
13. Woche Freitag, 28. März 2008

Was ist sonst noch los?

Der Obst- und Gartenbauverein Güglingen
bietet am Freitag seinen nächsten Vortrags-
abend an. Diesmal geht es um das Thema
„Stauden“. Bei den Vereinsnachrichten
lesen Sie, wann und wo es los geht.
Am Samstag gibt es den zweiten „Kulturflirt
im Ratshöfle“ in Güglingen. Zu Gast ist der
bayerische Kabarettist Christian Springer. Er
kommt als „Fonsi“ zu uns und stellt sich mit
seinem Programm „Das merkt doch keiner“
vor. Wer sich noch kurzfristig zum Kabarett-
besuch entschließen möchte, dem kann
diesmal geholfen werden: die Veranstaltung
ist (noch) nicht ganz ausverkauft ...
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-

gen hat das Wochenende am Samstag und
Sonntag unter das Motto „Mit Mose durch
die Wüste“ gestellt und lädt zum Kinder- und
Schülertag ein. Auf der Titelseite der heuti-
gen RMZ-Ausgabe stehen die Eckdaten -
mehr zu lesen gibt es bei den Kirchlichen
Nachrichten im Innern der „Rundschau“.
Man sollte an diesem Wochenende nicht ver-
gessen, dass in der Nacht vom 29. auf den
30. März wieder die Uhren auf „Sommerzeit“
umgestellt werden. Passen Sie also am Sonn-
tag auf, damit Sie nirgends zu spät kommen ...
Der Landfrauenverein Leonbronn lädt am

Montag zu einem Vortrag ein. Peter Zöller
spricht zum Thema „Vom Korn zum Brot“.
Am 1. April wird von den Evangelischen Kir-
chengemeinden Eibensbach und Frauen-
zimmern ein Frauenfrühstück serviert.

Die Güglinger Ortsgruppe im Schwäbi-
schen Albverein bietet am Donnerstag eine
Wanderung für Senioren an.
Soweit die Vorschau für dieses Wochenen-
de und die Tage danach.
Bitte merken Sie sich heute schon vor: am

Sonntag, 6. April, lädt der Handels- und Ge-
werbeverein Güglingen zu seinem ersten
verkaufsoffenen Sonntag in diesem Jahr ein.
„Frühling & Musik“ heißt das Thema – man
darf gespannt sein, was uns die Fachge-
schäfte und Einzelhändler in Güglingen zu
bieten haben. Ein Teil dieser Geschäfte und
Dienstleister wird auch bei der Einweihung
des Römermuseums am 27. April „Präsenz“
zeigen und sich ins Geschehen in der Güg-
linger Stadtmitte einbringen ...

Mit Mose durch die Wüste

Kinder- und Schülertag in Güglingen
Samstag, 29. März + Sonntag, 30. März 2008

Mauritiuskirche Güglingen
für Kinder von 5 - 13 Jahren

Freier Eintritt!

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Samstag, 29. März 2008
Beginn: 9.30 Uhr (mit Frühstück)

Ende: 16.30 Uhr

Spiele - Spaß - Mitmachlieder -

Theater - Stationenlauf

Sonntag, 30. März 2008
Familiengottesdienst

Beginn: 9.30 Uhr

Kino Spezial

“Der Prinz von Ägypten”

Samstag, 29. März 2008 - 18.30-20.15 Uhr

Für Kinder von 10-13 Jahren

Ich?

Ja DU!

Hallo Du!

Ab Sonntag gehen die Uhren wieder anders:

Mitteleuropäische Sommerzeit ab 30. März
In der Nacht von Samstag, 29. März, auf Sonntag, 30. März, wer-
den die Uhren in unseren Breitengraden von Winter- oder Nor-
malzeit auf die so genannte „Sommerzeit“ umgestellt.
Wer es genau nehmen will, darf die Uhrzeiger in der Nacht von
zwei auf drei Uhr vorstellen - doch dürften sich da auch andere
Regelungen anbieten. Wichtig ist halt, dass Sie am Sonntag bei
eventuellen Vorhaben überall „pünktlich“ sind.



Rundschau Mittleres Zabergäu

Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 29. März; Herr Kurt Mehlhorn, Sophienstr. 66,
zum 80.
Am 29. März; Frau Liselotte Friese, Lerchenweg 9,
zum 73.
Am 30. März; Frau Friedlinde Schmidt, Reisen-
bergstr. 12, zum 81.
Am 31. März; Herr Karl Sämann, Wilhelmstr. 22,
zum 73.
Am 2. April; Frau Ilse Ohnmacht, Weinsteige 4,
zum 86.
Am 2. April; Frau Frieda Jung, Amselweg 2, zum 78.
Am 3. April; Herr Emil Storm, Keplerstr. 7, zum 80.
Frauenzimmern
Am 29. März; Frau Emma Krieger, Torstr. 16/1,
zum 98.
Am 31. März; Frau Wilhelmine Boll, Obergasse
28, zum 86.
Am 2. April; Frau Amalie Klier, Blumenstraße 10,
zum 93.
Pfaffenhofen
Am 1. April; Frau Ismet Cetinkaya, Hauptstr. 7,
zum 75.
Am 2. April; Frau Ilma Weeber, Seestr. 18, zum 71.
Am 3. April; Frau Ingeborg Thümler, Hauptstr. 21,
zum 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Oberes und Unteres Zabergäu 
Notdienstzentrale des Ärztlichen Notfalldiens-
tes Eppingen. – Der Bereitschaftsdienst beginnt
jeden Freitag und am Tag vor einem Feiertag um
18 Uhr und endet am Montag bzw. am Tag nach
einem Feiertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch
von 18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen
die Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Ep-
pingen (im ehemaligen Krankenhaus) Kathari-
nenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage Tel. 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei) 

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel.
07135/9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1
(Fr. Graf), Tel. 07135/9861-10

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax:
07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/562562
Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 – 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 17.00 Uhr, freitags von 7.30 –
12.00 Uhr. Freitagnachmittag Termine nach
Vereinbarung, Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents); mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle; 17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen-Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten: Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag 11.00 – 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 – 16 Uhr, samstags 9 – 13 Uhr

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-

rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.

07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 – 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 28. März
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 

König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 

Samstag, 29. März 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Sonntag, 30. März
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 

Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Montag, 31. März
Stadt-Apotheke Güglingen, 

Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 

Dienstag, 1. April
Apotheke actuell, Lauffen, 

Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 

Mittwoch, 2. April
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 

Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 

Donnerstag, 3. April
Rathaus Apotheke, Abstatt, 

Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Freitag, 4. April
Burg-Apotheke, Beilstein, 

Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 30. März
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.

07131/89090

Dr. Hellge, Weinsberg, Tel. 07134/6276

TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel.

07132/381966 
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Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.45 -12.00

Uhr; 13.00 – 16.30 Uhr, Samstag 9.00 – 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.

07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.

07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline 0800/290-1000

Service-Hotline 0800/688-2255

Profi-Hotline 01805/290-555

Gas-Hausanschlüsse 0621/290-3573

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr)

0800/9999966

Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)

0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Annahme von Rasenschnitt
und Laub - von April bis
Dezember auf allen eingezäun-
ten Häckselplätzen
Ab April können Privatanlieferer auch Rasen-

schnitt und Laub aus Hausgärten auf den einge-

zäunten Häckselplätzen des Landkreises Heil-

bronn kostenfrei abgeben. Das Material wird

jeweils von April bis einschließlich Dezember in

speziellen Containern oder Anhängern angenom-

men. Eine Anlieferung ist auf 0,5 m3 begrenzt.

Andere Gartenabfälle können, wie auch Rasen-

schnitt und Laub, über die Biotonne ab Haus ab-

gegeben werden. 

Außerdem sind 60 l-Säcke für Gartenabfälle bei

den Verkaufsstellen für Müllmarken erhältlich.

Die Säcke kosten 1,80 € und können bei der Ab-

fuhr der Biotonne bereitgestellt werden.  

Ansonsten bleibt die Kompostierung im eigenen

Garten wirtschaftlich und ökologisch die beste

Art, Gartenabfälle zu verwerten.

Für Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des

Landkreises unter den Rufnummern 07131/

994-560 und -148 zur Verfügung.

Ihr Landratsamt Heilbronn, 

Abfallwirtschaftsbetrieb

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert:

Sprechtag in Brackenheim am
1. April
Für die Städte Brackenheim und Güglingen

sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim,

Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-

punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-

heim eingerichtet.

Durch die Organisationsreform in der Renten-

versicherung können alle Versicherten der

Deutschen Rentenversicherung Bund, der Deut-

schen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn,

See und der Deutschen Rentenversicherung

Baden-Württemberg beraten werden.

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,

01.04., von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 13:15

bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt Bra-

ckenheim, Marktplatz 1, 74336 Brackenheim,

Zimmer Nr. 11 im 1. Stock statt. 

Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur

Beratungen durchgeführt werden.  

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten

Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieses

Beschlusses.

gez. Otterbach (D. S.) (Amtsleiter)

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Führungen in Frühlingslaune
Begleiten Sie am Sonntag, 30. März Jürgen

Reiner bei einer Kirchenführung durch die Re-

giswindis- und die Martinskirche in Lauffen.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz „Kies“

unterhalb der Regiswindiskirche. 

Die Führung kostet 4 €/Person, Mindestteilneh-

merzahl: 10 Personen. 

Anmeldung über die Tourist-Information Ne-

ckar-Zaber, Tel. 07135/933525.

Am Sonntag, 6. April führt Sie Robert Böckle

in die Welt der Saurier. 

Erleben Sie bei einem spannenden Spaziergang

den geologischen Lehrpfad im Weißen Stein-
bruch bei Pfaffenhofen. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Parkplatz

Weißer Steinbruch auf der Höhe zwischen Ei-

bensbach und Ochsenbach (L1110). 

Anmeldung über die Tourist-Information Ne-

ckar-Zaber unter Tel. 07135/933525, Infos von

Herrn Böckle über 07135/5224.

Luchsspurensuche im Stockheimer Wald.
Wer kennt ihn schon, den scheuen Einzelgän-

ger, der vor allem in der Dämmerung aktiv ist?

Nur wenige Leute wissen etwas über das heim-

liche Leben des Luchses. 

Wer Interesse hat, kann am Lyno-Luchs-Erleb-
nistag, am Sonntag, dem 06. April, von 11 -
16 Uhr an sechs Stationen mehr über ihn er-

fahren. Treffpunkt ist der Waldparkplatz am

Trimm-Dich-Pfad im Stockheimer Wald (Straße

zwischen Brackenheim und Stockheim). 

Bei einem Ratespiel kann man mit 2 EUR Start-

geld schöne Preise gewinnen. 

Damit nach der anstrengenden und spannen-

den Suche niemand verhungern muss, bewirten

die Mitglieder des Waldkindergartens die Spu-

rensucher. 

Info: Annette Pfeiffer, Naturführerin, Tel.

07135/16682 oder Touristik-Information Ne-

ckar-Zaber, Tel. 07135/933525. 

Holen Sie sich bei uns den Flyer mit allen Füh-
rungsterminen ab oder informieren Sie sich auf

unserer Homepage. 

Weitere Informationen erhalten Sie beim Neckar-

Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36,

74336 Brackenheim, Tel. 07135/933525, Fax:

933526, E-Mail: info@neckar-zaber-touris-

mus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. 

Öffnungszeiten: Mo. 9 - 13 Uhr, Di. - Fr., 9 - 18

Uhr.

Die Aufnahme von Anträgen (z. B. auf Konten-

klärung) ist nicht möglich. Wir bitten für die

Sprechtage um vorherige Terminvereinbarung

unter Angabe der Rentenversicherungsnummer

bei der Stadtverwaltung Brackenheim, Frau

Härle, unter Telefon 07135/105177.

Der Beauftragte der Deutschen Rentenversiche-

rung gibt Auskunft und berät über alle Versiche-

rungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und Renten-

angelegenheiten. Bei den Sprechtagen wird eine

Datenstation eingesetzt, die mit dem Computer

der Deutschen Rentenversicherung verbunden

ist. Es können umgehend kostenlos Rentenan-

wartschaften geprüft und berechnet werden.

Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen

und der Personalausweis oder Reisepass mitge-

bracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus dem

Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist

eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Öffentliche Bekanntmachung des Landrats-
amts Heilbronn - Flurneuordnungsamt
Zusammenlegung Brackenheim - Botenheim 
Landkreis Heilbronn

Schlussfeststellung vom
17.03.2008
Das Landratsamt Heilbronn - untere Flurberei-

nigungsbehörde - erklärt die Zusammenlegung

Brackenheim - Botenheim für abgeschlossen.

Hierzu wird festgestellt, dass

– die Ausführung nach dem Zusammenle-

gungsplan und seinen Nachträgen bewirkt ist,

– den Beteiligten keine Ansprüche mehr zuste-

hen, die im Zusammenlegungsverfahren hät-

ten berücksichtigt werden müssen,

– die Kasse der Teilnehmergemeinschaft aufge-

löst ist,

– die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft

abgeschlossen sind.

Mit der Zustellung der unanfechtbar geworde-

nen Schlussfeststellung an die Teilnehmerge-

meinschaft ist das Zusammenlegungsverfahren

beendet. Gleichzeitig erlischt auch die Teilneh-

mergemeinschaft.

Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurbereini-

gungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom

16.03.1976 (BGBl. I S. 546). 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss können die Beteiligten und

der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft inner-

halb eines Monats nach der Bekanntgabe schrift-

lich beim Landratsamt Heilbronn, 74064 Heilbronn

oder zur Niederschrift beim Landratsamt Heil-

bronn, Flurneuordnungsamt, Paulinenstraße 18,

74076 Heilbronn, Widerspruch erheben. 

Wird der Widerspruch schriftlich erhoben, muss

er innerhalb dieser Frist beim Landratsamt Heil-

bronn eingegangen sein. 
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Termine

Freitag, 28.3.: Obst- und Gartenbauverein Güglingen - Vortrag über Stauden

Samstag, 29.3.: Kulturflirt im Ratshöfle Güglingen - Kabarett mit Christian Springer

Samstag, 29.3. u. Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Kinder- und Schülertag
Sonntag, 30.3.:

Montag, 31.3.: Landfrauenverein Leonbronn - Vortrag von Peter Zöller

Dienstag, 1.4.: Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern  
Frauenfrühstück im Gemeindehaus Frauenzimmern

Mittwoch, 2.4.: Zabergäuverein - Stammtisch in Frauenzimmern

Donnerstag, 3.4.: Schwäbischer Albverein Güglingen, Seniorenwanderung



Die Forstverwaltung hat mitgeteilt, dass die

Reste dieses Steiges wegen drohender Unfall-

gefahren abgebaut worden ist. Im Laufe dieses

Jahres soll aber die Himmelsleiter wieder be-

gehbar angelegt werden.

Neues vom Maienfest
In der Woche vor Ostern hat der geschäftsfüh-

rende Ausschuss der Maienfest GbR über wei-

tere Details zur Vorbereitung und Durchführung

des Maienfestes gesprochen. Notwendige Auf-

träge für Zeltbestellung und Zelteinrichtung

wurden erteilt, Bestellungen für den Festbetrieb

detailliert besprochen und manch anderes

mehr.

Die so genannte Check-Liste umfasst nicht we-

niger als 70 Punkte. Es würde sicher zu weit

führen, alle Einzelheiten dieser Aufgabenberei-

che darstellen zu wollen. Die Check-Liste wurde

in knapp zwei Stunden abgearbeitet und so auf-

bereitet, dass weitere Aufgaben bis zum Fest er-

ledigt werden können. Man liegt bei den Vor-

bereitungen komplett im Zeitplan.

Danke für Sponsoring
Um die veränderten Modalitäten und vor allem

die neuen Angebote mit SWR3-Dance-Night

zum Festauftakt am Freitag, 9. Mai und das

ganz spezielle Kinderprogramm mit Akteuren

aus dem SWR-Tigerentenclub am Samstag-

nachmittag, 10. Mai, finanzieren zu können,

hatte sich der geschäftsführende Ausschuss

dafür ausgesprochen, nach Sponsoren für diese

beiden kostenintensiven Einlagen umzusehen.

Die Aktion war von Erfolg gekrönt. Verbindliche

Zusagen sind für diese beiden Veranstaltungs-

punkte von der Firma Layher aus Eibensbach,

der Volksbank Brackenheim-Güglingen, von

Renner-Kompressoren aus Güglingen, von der

Firma Afriso-Euro-Index aus Güglingen, von der

Privatbrauerei Palmbräu aus Eppingen und vom

Stromversorger EnBW aus Ludwigsburg gekom-

men. Diese Unternehmen unterstützen das

Güglinger Maienfest mit Spenden in Höhe von

insgesamt 3.550 €.

Die Firma Ensinger Mineralquellen hat zugesi-

chert, dass sie sich am Sponsoring in Form von

„Natural-Lieferungen“ beteiligt und beim Ver-

kauf ihrer Produkte Sonder-Rabatte gewährt.

Unterstützung hat auch die Heilbronner Versor-

gungs-Gesellschaft (Wasserversorger der Stadt

Güglingen) zugesagt. Darüber hinaus wartet

man noch auf eine Antwort von der MVV (Erd-

gasversorgung) aus Mannheim. Nicht zuletzt

darf auch erwähnt werden, dass die Schaustel-

ler des Vergnügungsparks in Regie von Andrea

Kürschner-Riedel finanzielle Unterstützung zu-

gesichert haben.

Die Verantwortlichen im geschäftsführenden

Ausschuss haben sich über dieses Sponsoring

natürlich sehr gefreut und im Namen der GbR-

Vereine herzlich Dank gesagt.

Wenn sich nun noch weitere Verantwortliche in

der heimischen Geschäftswelt vorstellen könn-

ten, das „Unternehmen Maienfest 2008“ eben-

falls zu unterstützen, würde dies den Elan der

Festgestalter sicher zusätzlich steigern.

Festzugs-Beteiligung 
Natürlich hat man sich bei der GbR-Sitzung am

19. März über den Stand der Dinge bei den An-

meldungen für den Festzug und über die aktu-

elle Situation bei den Helfer-Meldungen unter-

halten.

Für den Festzug, der in diesem Jahr unter dem

Motto „Römisches Getümmel unter weiß-blau-

em Himmel“ steht, haben sich bis jetzt 13 Ver-

eine und Gruppen verbindlich angemeldet.

Wenn jetzt noch weitere Gruppen bzw. Vereine

dazu kommen, dann darf man sich auf einen

Festzug freuen, der seinen Namen endlich wie-

der verdient.

Also: nichts wie ran ans Telefon. Bettina Röm-

mele nimmt unter der Rufnummer 07135/

10822 gerne weitere Festzugs-Anmeldungen

entgegen. 

Wenn Sie noch nicht ganz schlüssig sein soll-

ten, wie sie das Thema umsetzen sollen, so kann

man gerne Tipps und Ratschläge bekommen.

Beispielsweise gibt es in der Mediothek ein-

schlägige Literatur zum „Römer-Leben“. Im Rat-

haus (Rufnummer 10824, Zimmer 1) hat man

sich Auszüge aus Büchern und Zeitschriften zu-

recht gelegt. Man muss diese Angebote nur

nutzen.

Helfermeldungen
Bis zur Abgabe der Helferlisten hat man noch

Zeit bis zum 13. April. Gretel Küstner als ver-

antwortliche „Einteilerin“ hat mitgeteilt, wo es

nach aktuellem Stand noch fehlt. Wir geben

diese „Wasserstandsmeldung“ weiter, damit

man sich in den Vereinen und Organisationen

orientieren und auf die nachfolgend genannten

Unterbesetzungen reagieren kann.

Für folgende Schichten fehlen noch Helfer:

Montag, 05.05., Zeltaufbau, 8.00 Uhr

Komplette Schicht mit 10 Personen

Montag, 05.05., Zeltaufbau, 13.00 Uhr

Komplette Schicht mit 16 Personen

Dienstag, 06.05., Zelteinrichtung, 17.00 Uhr

Komplette Schicht 8 Personen

Donnerstag, 08.05., Zelteinrichtung, 14.00 Uhr

Komplette Schicht, 7 Personen
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Bewerber haben sehr gute Chancen
- Die Polizei sucht Nachwuchs
Die Polizei Baden-Württemberg vergibt wieder
deutlich mehr Ausbildungsplätze als in den ver-
gangenen Jahren. Bereits im Jahr 2008 können
800 junge Berufsanfängerinnen und -anfänger
ihre Ausbildung bei der Bereitschaftspolizei be-
ginnen.
Vielfältige Aufgabengebiete und immer neue
Herausforderungen verlangen Ihren ganz per-
sönlichen Einsatz. Abhängig von Ihren persön-
lichen Voraussetzungen und dem erfolgreichen
Bestehen des Einstellungstests stehen Ihnen die
Türen für die Ausbildung zum mittleren oder
sogar zum gehobenen Dienst offen. 
Beide Ausbildungsgänge sind durch eine fun-
dierte und praxisnahe Ausbildung in den Poli-
zeischulen und in den Polizeirevieren geprägt.
Begleitet von erfahrenen Polizeifachlehrern
und Praxisausbildern werden die Berufsanfän-
ger optimal auf die zukünftigen Herausforde-
rungen vorbereitet.
Die erfolgreich abgeschlossene Ausbildung er-
öffnet den jungen Polizistinnen und Polizisten
dann ein breites Spektrum an Möglichkeiten,
sei es im Streifendienst bei den Polizeirevieren,
bei der Verkehrs- oder Kriminalpolizei oder bei
den Spezialeinheiten. 
Eine Vielfalt an Optionen, die kaum ein anderer
Beruf bietet. 

Fußweg zur Ruine Blankenhorn
wurde erneuert
Wenige Tage vor Ostern ist ein Fußweg zur
Burgruine Blankenhorn in Eibensbach grundle-
gend erneuert worden. In Abstimmung mit der
Forstverwaltung hat die Firma Layher aus Ei-
bensbach das Bauunternehmen Peter Haass
damit beauftragt, den Fußweg, der über die
Blankenhornstraße und anschließend zwischen
den Gewannen „Schlüpfer“ und Sielen“ verläuft
und über die Südostflanke zur Ruine Blanken-
horn führt, auf Kosten des Unternehmens er-
neuern zu lassen.

Mit dieser Maßnahme hat die Geschäftsleitung
der Firma Layher auf einen Wunsch der Bürger-
initiative Eibensbach und der Stadt Güglingen
reagiert und den besagten Auftrag kurzfristig
ausführen lassen. 
Der Fußweg ist ausschließlich als solcher ange-
legt. Ausdrücklich wird darauf hingewiesen,
dass diese Wegstrecke nicht für Reiter mit Pfer-
den und Radfahrer angelegt worden ist.
Jetzt geht es noch darum, den „Direktanstieg“
zur Ruine Blankenhorn über die so genannte
„Himmelsleiter in Ordnung zu bringen. 

Sie sind körperlich fit, mindestens 160 Zentime-
ter groß, haben den mittleren oder einen höher-
wertigeren Bildungsabschluss oder sind gerade
dabei diesen zu erwerben? Dann haben Sie
schon die wesentlichen Voraussetzungen für
eine Bewerbung erfüllt. Um sich einen Ausbil-
dungsplatz im März 2009 zu sichern, müssen Sie
sich bis spätestens Ende Mai 2008 bewerben.  
Die Bewerbungsunterlagen erhalten Sie bei Ihrer
Einstellungsberaterin/Ihrem Einstellungsberater
Yasmin Daiber/Rainer Köller, Karlstraße 108,
74076 Heilbronn, Tel. 07131/104-1113
heilbronn.pd.oe.berufsinfo@polizei.bwl.de
Informationen rund um die Bewerbung und
Ausbildung und vieles mehr zur Polizei Baden-
Württemberg finden Sie auf www.polizei-bw.de.

Zu verschenken
Altdeutsches Wohnzimmer: Bestehend aus
Wohnwand, Sideboard, Couchtisch, Teppich-
Brücke, Sofa, Stehlampe. 
Tel. 07135/9360901 abends

Die Standesämter melden
Güglingen

Sterbefall
Am 19. März 2008 in Eppingen; Gisela Lam-
precht geb. Fein, Eppingen, Waldstraße 47, und
Güglingen, Lindenstraße 19.
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Donnerstag, 08.05., Zelteinrichtung 17.00 Uhr
Komplette Schicht, 6 Personen
Donnerstag, 08.05., Nachtwache, 22.00 - 6.00 Uhr
Komplette Schicht, 3 Personen
Freitag, 09.05., Zelteinrichtung, 8.00 Uhr
Komplette Schicht, 8 Personen 
Samstag, 10.05., 8.00 Uhr
Umbau- und Restarbeiten, 8 - 12 Personen
Sonntagabend, 11.05., Festzelt, 20.00 Uhr - Ende
Komplette Schicht mit 28 Personen
Montag, 12.05., Nachtwache von 2.00 bis 6.00 Uhr
Komplette Schicht, 8 Personen
Montagnachmittag, 12.05., Festzelt, 13.00 -
18.00 Uhr
Komplette Schicht mit 33 Personen
Montagnachmittag, 12.05., Freigelände 13.00 -
18.00 Uhr
Komplette Schicht maximal 8 Personen, davon
5 von Getränke Blackholm
Montagabend, 12.05., Festzelt, 18.00 Uhr -
Ende
Komplette Schicht, 27 Personen
Dienstag, 13.05., Zeltabbau, 7 Uhr
Komplette Schicht
Bitte setzen Sie sich baldmöglichst - spätestens
bis 13.04.2008 - mit Gretel Küstner in Verbin-
dung. Sie ist telefonisch unter 07135/6343 bzw.
0160/92738938 zu erreichen. 
Per Fax geht es unter der Nummer
07135/931651 und per E-Mail an die Adresse
Gretel.kuestner56@web.de

Kulturflirt im Ratshöfle

„Fonsi“ kommt am 29. März
Wollen Sie dabei sein? Am Samstag, 29. März,
20 Uhr, kommt der bayerische Kabarettist
Christian Springer zum „Kulturflirt im Rats-
höfle“ nach Güglingen. 
Der Mann aus dem tiefen Süden von Deutsch-
land wird als „Fonsi“ über alles Mögliche und
Unmögliche lästern. 
Christian Springer ist als Fonsi unterwegs in den
Satiresendungen des Fernsehens: Die Komiker,
Ottis Schlachthof, Scheibenwischer Gala,
Aschermittwoch der Kabarettisten.

Als Kassenmann von
Schloss Neuschwan-
stein kennt Fonsi die
Probleme der Welt,
denn die kommt ja
täglich in Form von
Touristen an ihm vor-
bei. Bayern kennt er
im Besondern, denn
da kommt er her.
Knapp 80 Plätze sind
für die Vorstellung am
29. März schon ge-

bucht. Weitere Karten gibt es zum Stückpreis
von 12 Euro (Ermäßigte 10 Euro) ausschließlich
im Rathaus Güglingen. 
Die Abendkasse ist am 29.3., ab 19 Uhr besetzt.

Schornsteinreinigung in
Güglingen
Ab Montag, 31.3.2008, findet die allgemeine
Schornsteinreinigung in Güglingen statt. 
Ausgenommen sind Kamine, die zusammen mit
der Messung gereinigt wurden.
Um freundliche Kenntnisnahme wird gebeten.
Wolfgang Roth, BSM, Gebäudeenergieberater,
Grabenstr. 1, 74391 Erligheim, Tel.:
07143/28405, Mobil 0172/6205585.

Um 15.00 und um 17.30 Uhr:
„Die wilden Kerle 5“
Einen natürlich jugendfreien Abstecher ins Gru-

selfach leistet sich Nummer 5 der millionen-

starken Sensationsserie, deren Erfolgsgeschich-

te ungebrochen weitergeht. 

Erschaffer Joachim Massannek lädt die Jugend-

lichen zum spannenden Fußballmatch mit

einem Blutsauger-Team. 

Der Film ist für Besucher ab 6 Jahre freigege-

ben. Er läuft 102 Minuten und kostet 3,50 Euro

Eintritt.

Um 20.00 Uhr: „P.S. Ich liebe Dich“
Holly und Gerry wollten den Rest ihres Lebens

miteinander verbringen. 

Plötzlich stirbt Gerry an einem Gehirntumor.

Holly ist verzweifelt und möchte nicht mehr

leben. 

Eines Tages erhält sie einen Brief, verfasst in

Gerry Handschrift - unterzeichnet mit „P.S. Ich

liebe Dich. 

Der Film ist für Besucher ab 6 Jahren freigege-

ben. Er läuft 127 Minuten und kostet 4 Euro

Eintritt.

Jeden Montag im Rathaus Güglingen:

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet jeden Montag direkt

vor Ort Eltern, Kindern und Jugendlichen Bera-

tung und Unterstützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet von 13.30 bis

15.30 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses Güglin-

gen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen statt. 

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-489 vereinbart werden.

Montag, 31. März: Fliegen-
der Teppich
So kunterbunt wie das Wet-

ter im März, so wechseln die

Geschichten und Basteleien

auf dem Fliegenden Teppich

für unsere Kleinen ab 5 Jahren. 

Am nächsten Montag steht schon der nächste

Termin an. 

Nachdem es beim letzten Mal ganz nach Oster-

werkstatt aussah, sind wir gespannt, auf das,

was kommt. 

Alle, die sich bereits angemeldet haben, seien

an den Termin erinnert. Für Erstflieger waren bis

Redaktionsschluss noch ein paar Plätze frei.

Samstag, 5. April: Mediotheksfrühstück
Am Samstag vor genau 10 Jahren wurde die

Güglinger Mediothek in einem Tag der offenen

Tür der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Schornsteinreinigung in
Eibensbach
Ab Mittwoch, 2. April, werden die Schornsteine

gereinigt. Betroffen sind sämtliche Gebäude, in

denen mit Ölkachelöfen (bis 11 kW Nennwär-

meleistung), Öl-Einzelöfen und zusätzlich/

überwiegend mit festen Brennstoffen geheizt

wird.

Zuständig ist Bezirksschornsteinfegermeister

Ulrich Heidinger, Blankenhornstraße 12, 74336

Brackenheim, Telefon 07135/3226, Telefax

07135/962454.

Mobiles Kino kommt am 6. April
Das Mobile Kino wurde für den verkaufsoffenen

Sonntag am 6. April in Güglingen zu einer Son-

dervorstellung verpflichtet. Man darf sich auf

zwei Filme im Saal der „Herzogskelter“ einstel-

len und kann folgendes Programm bieten:

Um 14.30 Uhr: „Kleiner Dodo“
Tief im grünen Regenwald

lebt der kleine Orang-

Utan-Junge Dodo mit sei-

nen Eltern in den Wipfeln

der Baumriesen. Er ist fas-

ziniert von Tönen und Ge-

räuschen - weshalb er auch

die Warnung missachtet,

nicht auf den Boden zu

gehen, wo er ein rätselhaf-

tes „Dingsbums“ - eine

Geige - findet, die aus einem Jeep fiel. Heimlich

besucht er den tollpatschigen alten Darwin, um

dort Violine spielen zu lernen. Damit vertreibt

er eine gefürchtete Tigerin und gewinnt mit

dem kleinen Nashorn Patna neue Freunde. Der

Film hat keine Altersbegrenzung. Er läuft 79 Mi-

nuten und kostet bei „Frühling & Musik“ nur

einen Euro Eintritt. 

Um 16.30 Uhr: „Asterix bei den Olympischen
Spielen“

Nach Begegnungen mit

Caesar und Cleopatra

schauen sich der aufge-

weckte Asterix und sein bä-

renstarker Gefährte Obelix

(Gérard Depardieu) das mediterrane Griechen-

land näher an. Sie wollen dem wagemutigen

Landsmann Alafolix helfen, die Olympischen

Spiele und das Herz der hellenischen Prinzessin

Irina zu gewinnen. Dem stellt sich der tückische

Brutus entgegen, der Caesar (Alain Delon) be-

seitigen will. Das dritte Live-Action-Abenteuer

von Asterix dem Gallier, diesmal vom Shooting-

star Clovis Cornillac dargestellt, hat rekordver-

dächtige 78 Millionen Euro verschlungen und

bietet nur das Beste für sein Geld. Euro-Stars

wie Bully Herbig bevölkern das glänzende

Comic-Entertainment. Der Film ist für Besucher

ab 6 Jahren freigegeben. 117 Minuten Filmspaß

werden ebenfalls um einen Euro angeboten.

Ein kleiner Hinweis zu diesen Eintrittspreisen:

Die Differenz zu den sonst üblichen Ticket-Prei-

sen wird von den teilnehmenden Geschäftsin-

habern gesponsert.

Das Programm am 18. April
Beim Mobilen Kino können wir auch schon eine

Vorschau auf das Angebot am Freitag, 18. April,

machen. Folgende Filme werden im Saal der

„Herzogskelter“ in Güglingen gezeigt:
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Freitag, 28. März

14:00 Uhr Aufbau für den Kinder- u. Schüler-

tag

Samstag, 29. März

Kinder- und Schülertag (siehe allgemeine

Nachrichten)

9:30 Uhr Beginn (mit kleinem Frühstück)

16:30 Uhr Ende

18:30 Uhr – Kino Spezial „Der Prinz von Ägyp-

20:15 Uhr ten“

Sonntag, 30. März

8:30 Uhr Mitarbeiter-Treffen, Kinder- und

Schülertag

9:30 Uhr Familiengottesdienst (D. Kern)

zum Abschluss des Kinder- und

Schülertages Das Opfer ist für die

Jugendarbeit bestimmt.

9:30 Uhr Kindergottesdienst

17:30 Uhr Bibel-aktuell (die Apis) in Bra-

ckenheim, Schlossstr. 13

18:00 Uhr terminal-Jugendgottesdienst in

Massenbach

Montag, 31. März

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 1. April

10:00 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993)

19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung im Ka-

minzimmer

Mittwoch, 2. April

9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:00 Uhr (Infos bei P. Winkler, Tel. 939810)

14:30 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

16:30 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädchen)

Donnerstag, 3. April

20:00 Uhr Posaunenchor

20:00 Uhr Kirchenchor in der EmK

Informationen über Kinder- und Jugendgrup-

pen finden Sie unter EJG.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v9.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen
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Grund genug bei schöner Samstagmorgen-
Mediotheksatmosphäre daran zu erinnern. 
Während der gewohnten Öffnungszeit gibt es
für unsere „Samstagskundschaft“ Brezel und
Kaffee zum gemütlichen Verweilen - ein zwei-
tes Frühstück quasi. 
Dazu starten wir ein kleines Jubiläums-Büche-
rei-Rätsel im Jubiläumsmonat April, das in alter
Tradition die großen und kleinen Rätselfreunde
zum Mitraten und Mitgewinnen einlädt.

Musik und Comedy am 11. April
Arno Backhaus kommt auf Einladung des Öku-

mene Treffs nach Brackenheim. Der Aktions-

künstler, E-fun-gelist und Liedermacher präsen-

tiert am Freitag, 11. April, um 20 Uhr im

Konrad-Sam-Gemeindehaus sein Programm:

Lieder, Texte, Persönliches zum Überleben und

Totlachen. Über den Sinn und Unsinn des Lebens.

Im Vorverkauf zahlen Erwachsene sieben Euro,

Kinder und Schüler fünf Euro. Karten gibt es bei

der Buchhandlung Holl und Knoll in Bracken-

heim. An der Abendkasse kostet der Eintritt neun

Euro. Mehr Info unter: www.arno-backhaus.de

Jugendhaus-Cafè
… und nach dem Spaziergang in der Kirche ver-

weilen und im Jugend- und Tagungshaus eine

heiße Tasse Kaffee mit selbst gebackenem Ku-

chen genießen. Bis April 2008 hat das Jugend-

und Tagungshaus Michaelsberg sonntags je-

weils ab 14 Uhr für Sie geöffnet und bietet Kaf-

fee und Kuchen an. Zum Nachmittagskaffee

gibt es an vielen Sonntagen Beiträge zu 

Geschichte, Religion, Kunst und Musik. Am

Sonntag, 30.03.2008, zeigt Pfarrer X. Steidle die

Osterbotschaft in Bildern von Sieger Köder.

Bibelseminar in der Erlöserkirche
Die Evangelisch-methodistische Kirche veran-

staltet am Samstag, 29. März 2008, um 20.00

Uhr das nächste Bibelseminar. 

Das Thema an diesem Abend: „Glauben heißt

mehr wissen“, Referent ist Pastor i. R. Dietmar

Priez aus Backnang.

Umgangssprachlich wird Glaube oft als Kenn-

zeichnung einer geringeren Gewissheit oder

Vermutung, aber nicht als sicheres Wissen ver-

wendet. Die Bibel im Neuen Testament bezeich-

net an vielen Stellen Glauben als Wissen. Wel-

cher andere Horizont eröffnet sich uns, wenn

unsere Informationsquelle die Bibel ist und wir

nicht nur vermuten müssen? 

Was wissen wir mehr durch den Glauben? 

Kinder- und Schülertag in Güglingen, 
„Mit Mose durch die Wüste“
Hast du Lust, mit uns das Volk Israel und Mose
auf dem Weg durch die Wüste zu begleiten,
Gottes Führung und seine tragende Fürsorge zu
erleben?
Dann laden wir dich herzlich ein in die evang.
Mauritiuskirche am Samstag, 29. März 2008,
von 9:30 bis 16:30 Uhr für Kinder von 5 bis 
13 Jahren. Es erwarten dich Spiele, Spaß, Mit-
machlieder, Theater und Stationenlauf. Für Ver-
pflegung ist gesorgt. Von18:30 Uhr bis 20:15
Uhr gibt es noch Kino Spezial: „Der Prinz von
Ägypten“ für Kinder von 10 – 13 Jahren. Am
Sonntag, 30. März 2008, 9:30 Uhr feiern wir ge-
meinsam einen Familiengottesdienst zum Ab-
schluss unserer Wüstenwanderung.
terminal-Jugendgottesdienst
Am 30. März 2008 ist es wieder so weit: ein wei-
terer ‚terminal’–Jugendgottesdienst des Evan-
gelischen Jugendwerks im Bezirk Brackenheim
öffnet wieder seine Pforten. Der um 18:00 Uhr
beginnende Gottesdienst in der Ev. Kirche in
Massenbach wird dieses Mal das Thema „kräf-
tig, deftig, würzig, gut“ haben.
Es wird sich um Jesu klare Worte aus der Berg-
predigt drehen: wir sind das „Salz der Erde“ und
sollen unser Umfeld „würzen“! Wie können wir
das ganz konkret – ohne dass wir gleich als Mis-
sionare ins Ausland gehen?
Mit solchen und ähnlichen Fragen beschäftigen
sich die Predigt und die verschiedenen Mit-
mach-Stationen des Gottesdienstes. 
Mit dabei sind wieder das KreaTeam mit einem
tollen Video sowie der Jugendbezirksposaunen-
chor, der den Gottesdienst musikalisch beglei-
ten wird. 
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab dem Kon-
firmandenalter.

Allg. kirchliche Nachrichten
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PFAFFENHOFEN
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn
Am Donnerstag, 20. März 2008, wurden in Pfaffenhofen Radar-Geschwindigkeitsmessungen
durchgeführt. Die Messergebnisse im Überblick:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str. 06.35 - 07.35 h 50 km/h 503 17 71 km/h

Kernerstr. 07.55 - 08.45 h 30 km/h 10 1 58 km/h

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurde folgender Gegenstand abgegeben:
– 1 Halskette
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider, Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Jesaja 40, 26-31

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner

großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung

durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 1. Petrus 1,3

Wochenlied: „Jesu Christus, unser Heiland“ (102 EG)



Vorschau:

Männer unter’m Dach laden herzlich ein zu

ihrem nächsten Treffen am Samstag, 5.4., 20:00

Uhr. 

Nähere Informationen finden Sie in der näch-

sten RMZ. 

Kontaktadresse: Reinhard Scheid, Telefon

07135/960550.

Am Sonntag, 6. April 2008, um 8:30 Uhr ist wie-

der Gemeindefrühstück im Mauritiussaal der

Kirche, 3. Stock.

Samstag, 29. März

18.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen

Weißer Sonntag, 30. März

9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Michaels-

berg

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim;

10.30 Uhr Erstkommunion in Stockheim

18.00 Uhr Dankandacht in Stockheim 

Werktagsgottesdienste: dienstags um 19.00

Uhr in Stockheim; mittwochs um 19.00 Uhr in

Güglingen; freitags um 9.00 Uhr in Bracken-

heim

Trauungen: Samstag, 05.04., um 13.30 Uhr auf

dem Michaelsberg – Jennifer Burgäzy und 

Stefan Riedling

Taufen: Sonntag, 30.03., 14.00 Uhr auf dem

Michaelsberg – Alessia-Zoe Mittelberg

Dienstag, 1. April

9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück

im Gruppenraum neben der kath.

Kirche in Brackenheim

Erstkommunion 2008

Vom Honigbrot in der Wüste des Lebens – Unter

diesem Thema stehen die Feiern der Erstkom-

munion. 

40 Jahre lang haben die Israeliten das Manna

in der Wüste aufgehoben. Es schmeckte süß wie

Honigkuchen. 

Sie brauchten auf dem Weg nicht zu verhun-

gern. 

Heute dürfen wir auf unserem Weg das

„Manna“ essen, das Jesus uns reicht.

Am Sonntag, 30. März, sind zum Tisch des Herrn

in Stockheim eingeladen: 

Hannes Brückner, Sharon Christ, Saskia Danner,

Patrick Farreira Marques, Lais Lemke, Maira 

Paludetto, Jan Oster, Anna Maria Lang, Manuel

Cygan; Celine Farrace, Florian Fritz, Marcel Gat-

nar, Eric Gatnar, Leonie Heckmann, Laura Marie

Ament und Lena Prutki 

Taufvorbereitung

Die nächste Taufvorbereitung findet am Sams-

tag, 12. April statt. 

Alle Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten,

können Sie bei Pfarrer Rupp, Tel.: 07135/5304

anmelden.

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Männer unterm Dach

Donnerstag, 27. März

18.15 Uhr Frauenkreis, gemeinsame Abfahrt

bei Getränke Schütz

18.30 Uhr Frauenkreis in der Mauritiuskir-

che Güglingen. Thema: „Palm-

tuch“. Referent: Irmhild Günther

Freitag, 28. März

17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 30. März

9.30 Uhr Kinderkirche in der Martinskirche

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Pfarrer i. R. Kleu)

Dienstag, 1. April

9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus.

Referentin: Frau Hilde Bausch,

Weissach-Flacht. Thema: Die

Macht der Worte und Gedanken“

Mittwoch, 2. April

14.30 Uhr Beginn des Konfirmandenunter-

richts für die Konfirmandinnen

und Konfirmanden, die 2009 kon-

firmiert werden im Gemeinde-

haus Frauenzimmern

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Vorschau:

Sonntag, 6. April

10.30 Uhr Gottesdienst (Clemens Grauer)

mit Taufe von Line Katharina

Scheu aus der Schafgasse und

Vorstellung der neuen Konfirman-

dinnen und Konfirmanden

Hinweis:
Pfarrer Grauer ist von Dienstag, dem 25., bis

Sonntag, dem 30 März, im Urlaub. Die Vertre-

tung in dringenden Fällen hat Pfarrer Wend-

nagel in Pfaffenhofen, (Tel. 07046/2103).

Jahresausflug des Frauenkreises
Am 14. April findet unser diesjähriger Ausflug

statt. Wir besichtigen die Firma Ritter Sport in

Waldenbuch. Anschließend geht es weiter nach

Leonberg, wo wir eine Führung im Pomeranzen-

garten (u. a. mit Heilkräutern und einem

Schloss) bekommen. 

Für Interessierte (auch für Nicht-Mitglieder des

Frauenkreises) sind noch Busplätze frei. Anmel-

dung täglich ab 17.00 Uhr bei Edith Mayer, 

Telefon 2752.

Freitag 28. März 

20.00 Uhr Posaunenchor

20.00 Uhr FrauenTREFF – gemütliche Ideen-

börse

Samstag 29. März

13.00 Uhr Goldene Hochzeit von Gottlob

und Ruth Rösinger

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/frauenzimmern

Samstag, 29. März

10.00 Uhr PowerKids Treff

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

20.00 Uhr Bibelseminar in der Erlöserkirche

Thema: „Glauben heißt mehr wis-

sen“; Referent: Pastor i. R. Diet-

mar Priez, Backnang

Sonntag, 30. März

9.10 Uhr Gebetskreis

9.30 Uhr Gottesdienst 

9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 2. April

14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Botenh.

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 3. April

18.30 Uhr Teeniekreis in Botenheim

Sonntag, 30. März

9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Mittwoch, 2. April

20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 21. März

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 30. März

9.20 Uhr Gottesdienst (Pfarrer i. R. Kleu)

Montag, 31. März

17.00 Uhr Mädchenkreis für Mädchen von 

9 bis 13 Jahren

Dienstag, 1. April

9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus.

Referentin: Frau Hilde Bausch,

Weissach-Flacht. Thema: „Die

Macht der Worte und Gedanken“

17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mädchen

von 6 – 9 Jahren im Jugendraum

Mittwoch, 2. April

14.30 Uhr Beginn des Konfirmandenunter-

richts für die Konfirmandinnen

und Konfirmanden, die 2009 kon-

firmiert werden im Gemeinde-

haus Frauenzimmern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 3. April

14.30 Uhr Frauenkreis im Jugendraum,

Thema: „Knoten über Knoten“

Vorschau:

Sonntag, 6. April

9.20 Uhr Gottesdienst (Clemens Grauer)

mit Vorstellung der neuen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden

Hinweis:
Pfarrer Grauer ist von Dienstag, dem 25., bis

Sonntag, dem 30. März, im Urlaub. Die Vertre-

tung in dringenden Fällen hat Pfarrer Wend-

nagel in Pfaffenhofen, (Tel. 07046/2103).

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/eibensbach

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de
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Sonntag 30. März 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Kachel

(Mutter-Kind-Möglichkeit in der

Sakristei)

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Montag 31. März

20.00 Uhr Kirchenchor

Dienstag 1. April

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 

14.00 – Pfarrer im Pfarramt persönlich

17.00 Uhr erreichbar

20.00 Uhr Sitzung der Jugendmitarbeiter

(MAS)

Mittwoch 2. April

15.00 Uhr 1. Konfiunterricht des neuen

Jahrgangs

16.30 Uhr Bubenjungschar

18.30 Uhr Jungbläser

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag 3. April

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

18.00 Uhr Mädchenjungschar

19.00 Uhr TeenPoint – Bistroabend

Freitag 4. April

20.00 Uhr Posaunenchor

Besuchsdienst
„Ich war krank, und ihr habt mich besucht“. Das

legt uns Jesus ans Herz. Wie steht’s damit bei

uns? Wir wollen in unserer Gemeinde einen Be-

suchsdienst einrichten, der viele Gemeindeglie-

der aus den unterschiedlichsten freude- oder

auch leidvollen Anlässen besucht und begleitet.

Da könnte viel menschliches und geistliches

Miteinander aufbrechen und großer Segen ent-

stehen. Dabei wollen wir sehr behutsam vorge-

hen und unsere Mitarbeiter gründlich vorberei-

ten und begleiten. Gibt es Frauen und Männer,

die sich in diesen erfüllenden Dienst rufen las-

sen wollen? Interessenten melden Sie sich bitte

freimütig und unverbindlich im Pfarramt  oder

bei unserer Martha Issler.

Erster Konfiunterricht
Liebe neue Konfis! Es geht los mit voll krasser

Power. Am Mi., um 15.00 Uhr. Im Gemeinde-

haus. Bringt unbedingt eure Sachen vollständig

mit und vor allem einen klaren Kopf.

Sonntag, 30. März 

9.30 Uhr Gottesdienst – Lektorin Kachel,

Güglingen

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Montag, 31. März

16.15 Uhr Jungschar

20.00 Uhr Frauenkreis – Bilder aus der Ge-

meindearbeit von Christiane 

Eckert in Tansania

Dienstag, 1. April

20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu

Mittwoch, 2. April

15.30 – Erster Konfirmandenunterricht

17.00 Uhr 

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Lücker (Orgel), das am Samstag, 7. Juni 2008,
um 20 Uhr in der Brackenheimer Jakobus-
Stadtkirche stattfindet. 
Karten sind beim Neckar-Zaber-Tourismus,
Heilbronner Str. 36 (im Rondell), 74336 Bra-
ckenheim, Tel. 07135/933-525, Fax  07135/933-
526, Mail: info@neckar-zaber-tourismus.de
erhältlich.

Einladung zum 
Zaberfelder Männervesper
Für Männer aller Konfessionen und Nationa-
litäten aus Zaberfeld und Umgebung
Thema des Abends: Leben nach dem Tod – durch
Organspende?
Referent: Dr. Erhard Kirschbaun, Chefarzt von
den Kreiskliniken in Mühlacker
Termin: Mittwoch, 9. April 2008, 19.00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld, Lerchen-
straße 2/2
Wr bitten um rechtzeitige Anmeldung zum
Zaberfelder Männervesper.
Anmeldung für das Männervesper am 9. April
um 19.00 Uhr, bis zum 5. April 2008, bei einer
der nachstehenden Kontaktadressen.
Pfr. Albrecht Trumpp, Lerchenstr. 2/2, Tel.
07046/2132; Herbert Röther, Schlossberg 23,
Tel. 07046/2230; Friedrich Dietz, Schulstr. 29,
Tel. 07046/90273.

Sonntag, 30. März
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Jehova der große Schöp-
fer; Referent H. Zeller, Sersheim.

10.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des
Wachtturmartikels: Auf den
Wegen Jehovas wandeln (Psalm
128:1).

Montag, 31. März, und Dienstag, 1. April
Bibelstudium im kleinen Kreis anhand des Bu-
ches „Die Offenbarung – ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe!“

Mittwoch, 2. April
19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 3. April
19.30 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-

kündiger: • Bibelleseprogramm
für diese Woche: Lukasevangeli-
um 7 bis 9. • Durch Fragen tiefe
Empfindungen zutage treten las-
sen. • Warum sich dem Lesen
widmen? • Beweise, dass Gott uns
liebt und uns glücklich sehen
möchte. • Die Mitglieder des
„Neuen Jerusalems“ kehren nach
der Vernichtung der Bösen nicht
auf die Erde zurück. 

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft

Telefonseelsorge Heilbronn

(08 00)1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts

für Sie zu sprechen.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim

Der neue Kirchengemeinderat
befindet sich am 29. und 30. März auf einer 
Tagung mit dem Kirchengemeinderat Pfaffen-
hofen in Löwenstein.
Der Ausflug nach Thüringen 
von 22. bis 25. Mai wird nach den Anmeldun-
gen aller Voraussicht nach zustande kommen –
es dürfen aber durchaus noch einige Teilnehmer
dazukommen.  Bitte um (telefonische) Anmel-
dung im Pfarrhaus. 

Sonntag, 30. März
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 2. April
20.00 Uhr Bibelstunde
Jedermann ist herzlich willkommen.

„Jugendmigrationsdienst des Diakonischen
Werkes im Stadt- und Landkreis Heilbronn 
– Beratungsstelle für Migranten 
Zugewanderte Jugendliche und junge Erwachse-
ne haben häufig viele Fragen und wissen nicht,
an wen sie sich wenden sollen. Unsere Aufgabe
ist es, sie in den ersten Jahren zu begleiten.
Wir beraten und unterstützen Sie gerne in fol-
genden Bereichen Schule, Ausbildung und Beruf
(Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungsunter-
lagen, Hilfe bei der Anerkennung von Zeugnis-
sen, Schul- und Berufsabschlüssen), Umgang mit
Ämtern, Behörden und Institutionen, bei der
Suche nach einem Integrationskurs und Persön-
liche Probleme und soziale Sicherung. Wir sind
zuständig für zugewanderte Jugendliche und
junge Erwachsene mit Daueraufenthaltsper-
spektive im Alter zwischen 12 und 27 Jahren.
Unser Angebot ist freiwillig und kostenlos.
Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirksstelle,
Kirchstr. 10, montags: 10.30 – 12.30 Uhr und
13.30 – 16.30 Uhr und Termine nach Vereinba-
rung. Tel. 07135/9884-0 oder 07135/9884-12;
Ansprechpartnerin: Jutta Kubin (Dipl. Sozial-
pädagogin (FH), Systemische Beraterin).
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach
Krebs „Wir leben! – ist das nicht wunderbar?“ 
Diese trifft sich am Mittwoch, 02. April, um
19:00 Uhr im Bistro im evangelischen Jugend-
werk, Untere Kirchgasse 4 in Brackenheim. Zu
Gast ist Frau Dr. Ursula Stellzig-Ullrich. Sie
spricht zum Thema: Wie kann ein gutes Arzt 
Patientengespräch gelingen. 
Eingeladen sind Frauen und Männer sowie Neu-
Interessierte. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Nähere Auskünfte und Information zur
Gruppe gibt es bei der Diakonischen Bezirks-
stelle Brackenheim unter der Telefonnummer
07135/98840.

Beim Neckar-Zaber-Tourismus in
Brackenheim:
Vorverkauf für das Festliche Meisterkonzert
mit dem Trompeter Reinhold Friedrich beginnt
Am Montag, 31. März 2008, beginnt der Vor-
verkauf für das Festliche Meisterkonzert mit
Reinhold Friedrich (Trompete) und Martin 

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578
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Zabergäu-Gymnasium/Realschule
Güglingen Bildungswerkstatt/
Theodor-Heuss-Schule GHWRS
Brackenheim
An die Erziehungsberechtigten der zukünf-
tigen Fünftklässler der weiterführenden
Schulen
Nachfolgend aufgeführt finden Sie die Anmelde-
termine der jeweiligen Schulen; wir weisen aus-
drücklich darauf hin, dass der Zeitpunkt der An-
meldung nicht über die Aufnahme entscheidet.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung 
– die Geburtsurkunde,
– die Grundschulempfehlung bzw. Gemeinsame

Bildungsempfehlung 
oder den Prüfungsbescheid mit.

Realschule Güglingen Bildungswerkstatt, 
Wilhelm-Arnold-Platz 1, 07135/108-61
Dienstag, 01. April 2008, Brackenheim mit
Ortsteilen, Nordhausen 8.00 bis 11.00 Uhr,
13.30 bis 16.00 Uhr.
(im Verhinderungsfall bitten wir um telefoni-
sche Benachrichtigung)
Mittwoch, 02. April 2008, alle anderen Ort-
schaften 8.00 bis 11.00 Uhr, 13.30 bis 16.00 Uhr.
(im Verhinderungsfall bitten wir um telefoni-
sche Benachrichtigung)
Die Klasse 7b wird zur Aufbesserung der Klas-
senkasse für Ihr leibliches Wohl sorgen.
gez. Michael Ledermann, Realschulrektor
Zabergäu-Gymnasium, Hirnerweg 15, 74336
Brackenheim, 07135/982911, -12
Dienstag, 01. April 2008, 9.00 bis 11.00 Uhr,
14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 02. April 2008, 9.00 bis 11.00 Uhr,
14.00 bis 17.00 Uhr
gez. Wolfgang Frey, Oberstudiendirektor
Theodor-Heuss-Schule GHWRS, Am Schul-
zentrum, 74336 Brackenheim, 07135/
982941
Dienstag, 01. April 2008, 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 02. April 2008, 9.00 bis 13.00 Uhr
gez. Ingrid Eßlinger, Rektorin

Vorschau:
Nach den Osterferien beginnen die folgenden
Kurse:
Am Freitag, 4. April, 19.30 Uhr, im Computer-
raum der Realschule, 4-mal: 
Digitalfotografie Bildoptimierung am PC, mit
Günther Walch, Lehrer
Am Freitag, 11. April, 20.00 Uhr, Veranstal-
tungsraum der Mediothek: 
Vortrag: Obst und Gemüse statt Medizin mit
Doris Drotleff, Gesundheitsberaterin
Ein kurzweiliger Abend und viel Wissenswertes
zum Thema Ernährung erwartet Sie. Bitte mit-
bringen: Stifte und Schreibzeug.
Am Samstag, 12. April, 9.00 – 16.00 Uhr, Treff-
punkt bei der Mediothek 2-mal:

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

im VHS-Büro Rathaus Güglingen pers. erreichbar:

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr (Tel. 10869)

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Innerhalb der Ausbildungszeit von 4 Jahren

kann außer der beruflichen Qualifikation auch

die Fachhochschulreife erworben werden.

Die Informationsveranstaltung am 8. April

findet im Schulgebäude Hindenburgstraße 46

in Öhringen statt.

Goldene Hochzeit
Ihren 50. Hochzeitstag feiern die Eheleute

Gottlob und Ruth Rösinger geb. Haussmann,

Blumenstr. 16 in Pfaffenhofen. 

Am 29. März 1958 schlossen Sie vor dem Stan-

desbeamten in Pfaffenhofen den Bund fürs

Leben. 

Zur goldenen Hochzeit am Samstag wünscht

die „Rundschau“ alles Gute. 

Lehrstellenbörse in Lauffen
Am Mittwoch, 2. April, veranstaltet die Junge

Union Lauffen von 17 bis 20 Uhr ihre siebte

Lehrstellenbörse in der Stadthalle Lauffen.

Neben der Agentur für Arbeit, der IHK und der

Handwerkskammer präsentieren Betriebe aus

der Umgebung sich und ihre Ausbildungsberu-

fe. 

Wie gewohnt haben wir auch Listen mit freien

Ausbildungsplätzen zusammengestellt. Vorbei-

schauen lohnt sich auf alle Fälle.

Wir empfehlen bereits Bewerbungsunterlagen

mitzubringen, da vor Ort die Möglichkeit be-

steht diese kostenlos überprüfen zu lassen.

Gasthaus „Blankenhorn“ hat wieder
geöffnet
Nach kurzer Umbauphase hat das Gasthaus

„Blankenhorn“ an der Eibensbacher Straße 38

in Güglingen wieder geöffnet. 

Das „Casabona im Blankenhorn“ lädt Sie am

Freitag (28.3.) und am Samstag, (29.3.) ab 18.00

Uhr auf ein Glas Prosecco herzlich ein. 

Wir bieten italienische Spezialitäten (Fisch-,

Pasta-, Fleischgerichte und Pizza) und täglich

wechselnden Mittagstisch. 

Alle Speisen werden auch zum Mitnehmen an-

geboten.

Die Öffnungszeiten sind täglich montags bis

freitags von 11.30 bis 14.00 Uhr und von 17.00

bis 24.00 Uhr. 

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

PERSÖNLICHES

Trockenmauerkurs mit Gerhard Arnold, 
Naturgartengestalter
Trockenmauern sind ein landschaftsprägendes
Element in unserer Region. Sie werden ein-
gesetzt zur Terrassierung, auch im eigenen
Garten oder als Grenzmauer. Die ohne Mörtel
trocken aufeinander geschichteten Steine bil-
den auch einen besonders wertvollen Lebens-
raum für Pflanzen und Tiere.
Bitte mitbringen: Arbeitshandschuhe, ange-
messene Kleidung, gutes Schuhwerk, Schutz-
brille. Das Steinbearbeitungswerkzeug wird ge-
stelllt und kann im Kurs erworben werden.
Samstag, 12. April, 10.00 Uhr in Neckarsulm: 
Besuch des TEKpoints Bau eines Windrades
für Grundschulkinder
Am Freitag, 18. April, 19.00 Uhr, Veranstal-
tungsraum der Mediothek:
Vortrag: Photovoltaik mit Manfred Scholl,
Dipl.-Ingenieur
In diesem Vortrag erfahren Sie, worauf bei Pla-
nung, Aufbau und Betreibung einer Photovol-
taikanlage zu achten ist. Außerdem wird das In-
vestieren in Photovoltaikgesellschaften bespro-
chen. Bitte mitbringen: Schreibzeug, 
Infos zu allen Veranstaltungen erhalten Sie
unter o. a. Telefonnummer.

Förderverein-Jahreshauptversammlung
Der Verein der Freunde und Schüler des Za-
bergäu-Gymnasiums Brackenheim e. V. lädt alle
seine Mitglieder sehr herzlich ein zur Jahres-
hauptversammlung am Dienstag, dem 29. April
2008, um 19.00 Uhr in Raum 27 im Erdgeschoss
des Gymnasiums.
Auf der Tagesordnung stehen die Berichte der
Vorstandschaft, der Schriftführerin, des Kas-
siers und der Kassenprüfer, Entlastungen, Wah-
len, Diskussion des Förderprogramms 2008/
2009, Sonstiges.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens
22. April beim Vorstand in schriftlicher Form
einzureichen. Wir freuen uns auf zahlreiche
Teilnehmer an unserer Versammlung, reges In-
teresse und eine lebhafte Diskussion der anste-
henden Themen. Auch für neue Ideen und Im-
pulse sind wir wie immer dankbar!
Susanne Rauner, 1. Vorsitzende

Informationsveranstaltung 
Die Richard-v.-Weizsäcker-Schule in Öhringen,
Fachschule für Sozialpädagogik, bietet am
Dienstag, 8. April 2008, um 19.00 Uhr eine In-
formationsveranstaltung über den Ausbil-
dungsgang zum Erzieher bzw. Erzieherin und
die Berufsmöglichkeiten. Die Fachschule weist
darauf hin, dass es im Elementarbereich sehr
viele Veränderungen gibt. Ab 2009 wird der Ori-
entierungsplan in Kindertageseinrichtungen
verbindlich, viele gesetzliche Vorgaben sind
umzusetzen wie Plätze für die unter 3-jährigen
Kinder, Erweiterung der Öffnungszeiten, Ganz-
tageseinrichtungen usw. Dies bedeutet für die
Zukunft auch ein größerer Bedarf an Erziehe-
rinnen und Erziehern. Durch die Reformierung
der Ausbildung und der Möglichkeit, die Fach-
hochschulreife zu erwerben, eröffnen sich für
Schülerinnen und Schüler mit Mittlerem Bil-
dungsabschluss sehr interessante Perspektiven. 

Richard-von-Weizsäcker-Schule
Öhringen

Förderverein
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
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Samstags ist ab 17.00 Uhr geöffnet, sonntags

ab 10.00 Uhr mit durchgehend warmer Küche.

Mittwochs ist Ruhetag.

Wenn Sie bei uns reservieren oder bestellen

wollen: die seitherige Telefon-Nummer (07135/

6559) bleibt bestehen. Wegen technischer Pro-

bleme erreicht man uns aber im Moment am

besten unter der Handy-Nummer 0177/

4864635. Wir freuen uns auf Ihren Besuch –

Cesare Curci und Antonella Casabona

Eine Zukunft für Weinraute,
Schwalbenschwanz und Co.
Blumenbunte Vielfalt für Weinberge
Umweltakademie und Weingärtner starten
Aktion „Lebendiger Weinberg“
Die Weingärtner Cleebronn-Güglingen eG

waren am Donnerstag, 20. März 2008, mit

dabei, als die breit angelegte Aktion „Leben-

diger Weinberg“ gestartet wurde. Ziel ist es,

wieder blumenbunte Vielfalt in die Weinberge

zu bringen, damit früher weit verbreitete, aber

heute vom Aussterben bedrohte Weinberg-

pflanzen und -tiere wieder eine Zukunft haben.

Für den Schulterschluss von Natur und Kultur

engagieren sich die Umweltakademie Baden-

Württemberg, die Staatliche Lehr- und Ver-

suchsanstalt für Wein- und Obstbau in Weins-

berg, das Staatliche Weinbauinstitut in

Freiburg, der Verband der Prädikatsweingüter

sowie zahlreiche Weinbau-Genossenschaften

und Privatweingüter. „Wir erzeugen erstklassi-

ge Produkte, da gehört eine intakte Natur und

Landschaft einfach dazu“.

In einer ersten, breit angelegten Aktion wurden

jetzt erste Initialpflanzungen eingebracht. Dazu

gehören Weinraute, Schwertlilie, Wilder Majo-

ran und Fetthenne. „Viele vom Aussterben be-

drohte Tierarten, darunter vor allem Schmetter-

linge und Wildbienen sind auf eine vielfältige

Weinbergflora angewiesen“, so Claus-Peter

Hutter, Initiator der Aktion und Leiter der Um-

weltakademie Baden-Württemberg.

Jetzt hofft man, dass sich an der Aktion „Leben-

diger Weinberg“ viele andere Weingärtner be-

teiligen. Selbst in rebflurbereinigten Gebieten

sei es möglich, ohne Erschwernisse bei der Be-

wirtschaftung wieder mehr Natur einziehen zu

lassen. Wie man der Natur unter die Arme grei-

fen und wo was gepflanzt werden kann, vermit-

telt die Broschüre „Lebendiger Weinberg“, wel-

che jetzt in der Schriftenreihe „Naturschutz im

Kleinen“ der LBBW-Umweltstiftung erschienen

ist. Interessenten können die Broschüre gegen

Einsendung von € 1,45 (Porto) in Briefmarken

bei der Stiftung Landesbank Baden Württem-

berg: Natur und Umwelt, 70144 Stuttgart (oder

bei jeder Geschäftsstelle der BW-Bank) anfor-

dern.

Weil viele typische Weinbergpflanze heute

kaum mehr erhältlich sind, wird die Umwelt-

akademie auch eine Internetplattform schaffen

und eine Tauschbörse einrichten. Denn es

komme bei der Aktion auch darauf an, nur ge-

bietstypische Pflanzen einzubringen, betonen

die Akteure.

Workshop für Existenzgründer 
Termine im April 2008 
Für Existenzgründer und Betriebsübernehmer

bietet die Handwerkskammer Heilbronn-Fran-

ken am Dienstag, 1. April 2008, um 17 Uhr einen

Gründer-Workshop in Heilbronn an. 

Das Unterländer Solargespräch „Gebäude-
energieausweis“ soll aufklären, wer ab wann im
Wohnbereich einen Ausweis benötigt.
Die Veranstaltung findet am 02. April 2008, in
der Mediathek (gegenüber dem Zweirad-
museum), 19.00 Uhr, in Neckarsulm statt. Die
Veranstaltung ist kostenlos.
Interessierte sollten sich bitte kurz mit der An-
zahl der kommenden Personen per Tel.
07132/328774, Fax 07132/328775 oder E-Mail
info@insolar.de anmelden.

Herzlichen Dank ...
... sagen wir allen Einwohnern von Güglingen,
die den TSV bei seiner Altpapier- und Kartona-
gensammlung am 8. März so toll unterstützt
und nicht von der Möglichkeit Gebrauch ge-
macht haben, das wiederverwertbare Material
in die „Blaue Tonne“ zu stecken. Das Samm-
lungsergebnis ist zwar noch nicht bekannt – am
Arbeitseinsatz der Sammel-Helfer war aber ab-
zulesen, dass viel Papier zur Abholung bereitge-
stellt worden ist!
Die Sammlungen sind wesentlicher Teil zur Fi-
nanzierung von Anschaffungen für den Sport-
und Spielbetrieb der Jugendfußballer. Ohne
diese Einnahmen hätten die ehrenamtlichen
Kräfte noch größere Probleme, diese Jugend-
arbeit zu leisten.
Der nächste Sammeltermin ist erst wieder am
Samstag, 14. Juni. Beim TSV Güglingen werden
aber Überlegungen angestellt, ob man in der
Zeit zwischen den Sammelterminen eine wei-
tere Möglichkeit findet, die privaten Haushalte
von Altpapier und Kartonagen zu befreien.
Wenn beispielsweise ein Unternehmen in Güg-
lingen Platz hätte, einen Sammelcontainer auf-
zustellen, um besagtes Material zwischenla-
gern zu können, wäre das ein erster Schritt.
Bitte setzen Sie sich mit dem TSV Güglingen
(Ansprechpartner Roland Baumann) in Verbin-
dung. Mit Hilfe der heimischen Wirtschaft wäre
eventuell denkbar, Lösungen für die Altpapier-
entsorgung zu finden, die dem bisherigen
Zweck der Vereinssammlungen mehr dienen.

Abt. Frauenfußball
Landesliga
TSV Güglingen – Spvgg. Gröningen-Sattel-
dorf   2:2 (1:0)
Der TSV Güglingen musste sich am Ostermon-
tag erneut mit einem Unentschieden zufrieden
geben. Obwohl der TSV in Führung ging, konn-
ten sie am Ende das Spiel nicht für sich ent-
scheiden. Güglingen bemühte sich von Beginn
an, den Ball laufen zu lassen, doch die defensiv
hervorragend organisierten Gäste ließen dem
TSV wenig Raum und vor allem keine hochka-
rätigen Tormöglichkeiten zu. Wenn spielerisch
nicht viel läuft, muss eine Standardsituation
helfen, denn unmittelbar vor dem Halbzeitpfiff
nutzte Melanie Häffner die Gelegenheit mit
einem Freistoß aus 25 Metern die 1:0 in Füh-
rung zu schießen.
Da Güglingen nach der Pause die Möglichkeit
zur Vorentscheidung ausließ, kam die Spvgg.

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Die Unternehmensberater der Handwerkskam-

mer erläutern zunächst, was bei einer Existenz-

gründung beachtet werden muss. Danach er-

stellen die Teilnehmer mit den Beratern ihr

eigenes Gründungskonzept. Jeder Teilnehmer

erhält die Seminarunterlagen, eine Gründer-

mappe mit umfangreichen Informationen und

ein Teilnahme- zertifikat. Hierfür ist eine

Schutzgebühr von 25 Euro zu entrichten. 

Weitere Gründer-Workshops finden nach Ab-

sprache am 8. April 08 in Schwäbisch Hall und

am 15. April 08 in Tauberbischofsheim statt.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Infor-

mationen gibt es bei Beate Hönnige, Telefon

07131/791-171, Andreas Weinreich (Schwä-

bisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul

Mendel (Tauberbischofsheim), Telefon 09341

925120, von der Handwerkskammer Heilbronn-

Franken.

Unternehmensnachfolge rechtzeitig regeln 
Informationsveranstaltung im Haus des
Handwerks 
Innerhalb der nächsten zehn Jahre wird für rund

3.000 Handwerksbetriebe im Kammerbezirk

Heilbronn-Franken die Suche nach einem

Nachfolger notwendig. Die Nachfolgeregelung

im Familienunternehmen ist ein komplexes

Thema, das eine Vielzahl menschlicher, recht-

licher, steuerlicher und wirtschaftlicher Aspek-

te umfasst. Sie bedarf deshalb einer gezielten

und sorgfältigen Vorbereitung. Damit die Über-

gabe nicht zu einem kritischen Wendepunkt in

der Geschichte des Unternehmens wird, sollte

sie frühzeitig geplant werden.

Die Handwerkskammer Heilbronn-Franken lädt

Unternehmerinnen und Unternehmer dazu ein,

sich bei einer Informationsveranstaltung am

8. April 2008 einen Überblick über dieses Thema

zu verschaffen. An diesem Abend werden Toni

Gmyrek, Geschäftsführer und Unternehmens-

berater der Handwerkskammer Heilbronn-

Franken, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer

Gunter Diehm sowie Guy Selbherr, Geschäfts-

führer der Bürgschaftsbank und MBG Baden-

Württemberg, Finanzierungsmöglichkeiten

sowie die rechtlichen, steuerlichen und finan-

ziellen Aspekte einer Unternehmensnachfolge

erläutern.

Die Veranstaltung beginnt um 19.00 Uhr im

Meistersaal des Haus des Handwerks. Die Teil-

nahme ist kostenlos. Näher informieren und an-

melden kann man sich bei Beate Hönnige, Ab-

teilung Unternehmensberatung der Hand-

werkskammer Heilbronn-Franken, Telefon

07131/791-171.

Der Gebäudeenergieausweis ...
... ist in aller Munde. Fakt ist das im Altbau ein

großes Energiesparpotential bei den privaten

Immobilien vorhanden ist. Dort wird ca. ein

Drittel der gesamten Primärenergie verbraucht.

Der Energieausweis soll den aktuellen Stand

eines Gebäudes widerspiegeln und in einem da-

zugehörigen Bericht Einsparpotenziale des Ge-

bäudes aufzeigen und die jeweilige Maßnahme

in der Effektivität bewerten.

Seit 2002 gibt es bereits die EnEV-Energieein-

spar-VO – in der die Sanierung bestimmter Bau-

teile und der Heizung festgeschrieben ist. Seit-

her ist bereits für Neubauten ein Energie-

ausweis vorgeschrieben.

Seit 2008 wird es im Zuge der Novellierung der

EnEV eine weitere Neuerung geben: den Ener-

gieausweis für bestehende Gebäude.
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durch einen Doppelschlag zurück und schien
auf einmal alle Trümpfe auf der Hand zu haben.
Zahlreiche Abspielfehler, zu viele Einzelaktio-
nen und ein schlechtes Zweikampfverhalten
seitens des TSV führten dazu, dass die Spvgg.
innerhalb von fünf Minuten mit 1:2 in Führung
ging. Danach hatte der TSV gleich zweimal hin-
tereinander eine Riesenchance, doch alleine vor
der Gäste-Torhüterin versagten die Nerven. Als
alle schon mit einer Niederlage rechneten, ge-
lang es Elisabeth Boadi in der 86. Minute den
verdienten Ausgleich herzustellen.
Am Ende geht die Punkteteilung in Ordnung, da
die Autenrieth-Elf insgesamt zu wenig tat, und
sich am Ende mit nur einem Punkt begnügen
musste. (S. M.)

Abt. Fußball
TSV Güglingen – TSV Nordheim 0:2
In den ersten zwanzig Minuten hatte der TSV
am Ostermontag leichte Feldvorteile, konnte
aber seine Chancen nicht nutzen. Anschließend
kamen die Gäste besser ins Spiel und konnten
mehrere gefährlich Konter setzen. So erzielte
Nordheim die Führung (35.) und ließ gegen
Ende der ersten Hälfte sogar noch ein paar
Möglichkeiten aus. Güglingen agierte in dieser
Phase zu passiv und verlor die entscheidenden
Zweikämpfe. Oft kam man einen Schritt zu spät
und musste nach einer gelb-roten Karte (40.) zu
zehnt weitermachen. 
Nach dem Seitenwechsel war trotz Unterzahl
aber kein Unterschied zu erkennen. Die Mann-
schaft war sichtlich bemüht den Rückstand
aufzuholen und hatte mehr Ballbesitz als die
Gäste. Nordheim spielte dagegen sehr defen-
siv und verließ sich auf seine Konter. Somit
war es für Güglingen schwer zwingende
Chancen herauszuspielen. 
Als man Mitte der zweiten Hälfte einen weite-
ren Spieler durch eine Rote Karte wegen Me-
ckerns (75.) verlor, wurden die Wege zu lang
und man konnte nach vorne nichts mehr bewe-
gen. Erst als bei den Gästen ein Spieler mit gelb-
rot vom Platz musste (82.) drängte man noch
einmal auf den Ausgleich. Für dieses letzte Auf-
bäumen wurde die Mannschaft aber nicht be-
lohnt. Nordheim hatte gegen Ende mehr Kon-
dition und machte mit dem zweiten Treffer (88.)
alles klar. 
Reserve
TSV Güglingen – TSV Nordheim 0:2
Güglingen konnte am 24. März nicht an die
Leistung der Vorwoche anknüpfen und geriet
schon in den ersten Minuten in Rückstand. Da-
nach stand man sich durch Fehler im Spielauf-
bau immer wieder selbst im Weg. Da man von
den wenigen Möglichkeiten keine nutzen konn-
te lag man bis zur Pause zurück.
Nach dem Seitenwechsel versuchte die Mann-
schaft weiter den Ausgleich zu erzielen. Es fehl-
te aber das Durchsetzungsvermögen in der Spit-
ze. So blieben klare Chancen weiter Mangelware.
Nachdem die Gäste kurz vor Schluss das 2:0 er-
zielten war das Spiel dann entschieden.
Vorschau 
Am Sonntag, 30. März, ist der TSV Güglingen zu
Gast beim TSV Cleebronn. Anpfiff ist um 15.00
Uhr, die Reserve beginnt um 13.15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
Am Sonntag, 30. März, starten die Bambinis in
die Frühjahrsrunde. Der TSV hat ein Team für
den Spielbetrieb gemeldet. Die Kids treten ab 
10 Uhr erstmals an, der Spieltag wird von der
SG Stetten-Kleingartach ausgerichtet. 

Weitere Nachwuchs-Ergebnisse
TSV-C-Junioren – TSV Nordhausen 2:5
TSV-C-Junioren – TSV Cleebronn 0:5

Andreas Schickner führt weiter den Sport-
förderverein des TSV Pfaffenhofen
Einstimmig wiedergewählt wurden Vorsitzen-
der Andreas Schickner und Kassiererin Regina
Graf-Köhl bei der Jahreshauptversammlung des
Sportfördervereins TSV Pfaffenhofen. Auch im
Jahr 2007 konnte der SFV dem Hauptverein
wieder einen ansehnlichen Spendenbetrag zu-
kommen lassen. 53,4 Tonnen erbrachten die
vier Altpapiersammlungen, die Förderverein
und Fußballjugend gemeinsam durchführten.
Sehr erfolgreich verlief auch der mit der Ge-
meinde Pfaffenhofen veranstaltete Zabergäu-
Lauf, der mit 625 Teilnehmern an 6. Stelle im
Kreis Heilbronn steht. Schickner bedankte sich
bei allen Helferinnen und Helfern, namentlich
bei Schriftführer Peter Raubinger für seinen
langjährigen Einsatz bei der Altpapiersamm-
lung. Für diese hatten die Firmen Pflanzenhan-
del Gillessen, Lackiererei Riedinger und Dra-
band-Transporte in großzügiger Weise wieder
Fahrzeuge zur Verfügung gestellt.

Besenwochenende
Der Sportverein veranstaltet am 12. und 13.4.
im Sportheim ein Besenwochenende. Zu
Schlachtplatte, Salzfleisch und Sauerkraut
sowie Schnitzel mit Pommes lädt der Verein
recht herzlich ein. Am Samstag ab 17 Uhr und
sonntags ab 11 Uhr sind wir für Sie da.

Abt. Fußball
Vorschau:  
Sonntag, 30. März,15.00 Uhr
SV Frauenzimmern – SV Bonfeld
Es findet kein Reservespiel statt.  

Abt. Tischtennis
Vorschau
Samstag, 29.03., 14.00 Uhr: 
TSV Nordheim –  SVF-Jungen 2
Samstag, 29.03., 16.30 Uhr: 
SV Massenbachhausen 3 – SVF-Herren 1
Sonntag, 30.03., 10.00 Uhr: 
SVF-Herren 2 – VfL Brackenheim 4 eis

Platzaufbau
Heute noch mal der dringende Aufruf an alle,
die dieses Jahr schon früher auf die Anlage wol-
len. Am Samstag ist wieder Arbeitseinsatz auf
den Plätzen. Wie immer geht’s morgens los!

Neu in Güglingen: der Osterbrunnen
Schon vor zwei Jahren war im Arbeitskreis des
Handels- und Gewerbevereins Güglingen (HGV)
davon die Rede, dass auch Güglingen einen

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Die Spiele finden auf dem Sportplatz in Klein-

gartach statt. 

Im Verlauf des Vormittags heißen die Spielgeg-

ner für den TSV Güglingen:

VfL Brackenheim (Beginn 10.00 Uhr)

SV Schluchtern 1 (Beginn 10.45 Uhr)

SV Leingarten (Beginn 11.30 Uhr)

SG Stetten-Kleingartach (Beginn 12.15 Uhr)

Die Spielzeit beträgt jeweils 12 Minuten. Wir

wünschen unseren Bambinis mit ihren Trainern

und Betreuern viel Erfolg in dieser Frühjahrs-

runde.

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 29. März
13.30 Uhr Jugendfußball

TSV-D-Junioren 1 – TSV Meimsheim

13.30 Uhr Jugendfußball

TSV-D-Junioren 2 – SGM Fürfeld 2

14.00 Uhr Jugendhandball

TSV weibl. A-Jugend – SG Gundelsheim

15.00 Uhr Jugendfußball

1. F-Junioren-Spieltag in Leingarten

(1. und 2. Mannschaft)

15.00 Uhr Tischtennis

TSV-Jungen U 18 – Spfr Stockheim

Sonntag, 30. März
9.00 Uhr Schach (Bezirksliga)

SG Meimsheim-Güglingen 1 – SK Schwäbisch

Hall 2

10.00 Uhr Jugendfußball

1. Bambini-Spieltag in Stetten-Kleingartach 

10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)

SGV Hochdorf – TSV Güglingen 2

11.00 Uhr Frauenfußball (Landesliga)

VfB Obertürkheim – TSV Güglingen 1

13.15 Uhr Fußball-Aktiv

TSV Cleebronn Res. – TSV Güglingen Res.

15.00 Uhr Fußball-Aktiv

TSV Cleebronn – TSV Güglingen

Weitere Schlappe für TSV-Fußballer
Die Fußballer des TSV Pfaffenhofen starteten

ganz schwach in die Rückrunde. Nach der 

1:4-Niederlage in Nordheim (Tor Antonio 

Marzochella) mussten sie sich bei den Spfr.

Lauffen II mit 4:7 (1:4) geschlagen geben.

Schon nach 20 Minuten lagen die TSVler mit 0:4

zurück. Die Tore erzielten Tim Schaber, Michael

Heidinger (2) und Ahmed Halilagic. 

Am Sonntag Heimspiel gegen SV Leingarten II
Im Heimspiel am Sonntag (15 Uhr) erwartet

Trainer Savo Bozic eine deutliche Leistungsstei-

gerung seiner Truppe. 

Insbesondere das Defensivverhalten muss bes-

ser werden, wenn endlich etwas Zählbares her-

ausspringen soll.

A-Junioren gewinnen in Kirchhausen mit 2:0
Die A-Junioren des TSV Pfaffenhofen gewannen

beim FC Kirchhausen mit 2:0. Beim heißen

Kampf auf dem Hartplatz leisteten sich die

Gastgeber ein Eigentor. Zudem traf Sven Brunn-

huber für den TSV.

Am Samstag haben die TSV-A-Junioren ein

Heimspiel. Zu Gast ist die SGM Botenheim. An-

stoß: 16.15 Uhr auf dem Sportplatz im Tal.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Auf einen Blick
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Osterbrunnen haben muss. In diesem Jahr nun

sollte es endlich Wirklichkeit werden. Und man

kam auf die Idee, den Obst- und Gartenbauver-

ein zu fragen. Der hat zurzeit keinen Vorsitzen-

den, wodurch die Idee an die Basis des Vereins

herangetragen wurde. Die versammelte sich zu

einer kleinen Ratsrunde und man beschloss,

eine Kreation auf die Beine zu stellen. Die Ma-

terialkosten sollten verteilt werden auf HGV, die

Initiative attraktives Güglingen (Giga) und die

Stadt Güglingen, was die drei Parteien auch an-

nahmen. 

Allerdings mussten die Osterbrunnenkünstler

versprechen, dass die Kosten nicht ins Uferlose

steigen.

Die Helfer und ihr Kunstwerk Güglinger Oster-

brunnen. Foto: Günther

Mit Elan und Begeisterung ging das Osterbrun-

nen-Arbeitsteam des Obst- und Gartenbauver-

eins Güglingen an die Arbeit und vollendete das

Werk am 18. März. 

Mitglieder aus Eibensbach, Frauenzimmern und

Güglingen waren mit Engagement bei der

Sache. Viel Arbeit war’s und „ebbes Rechts“

sollte der Güglinger Osterbrunnen auch werden.

Gleichzeitig ging es ständig um Kostendecke-

lung. 

Nach einem Entwurf von Irmhild Günther erar-

beitete Zimmermann Gerhard Wörz die hölzer-

ne Grundkonstruktion und Gärtner Dieter

Münch stellte sein Gewächshaus als Arbeits-

platz fürs Girlandenflechten zur Verfügung und

lieferte die Blumen. 

Hobbygärtnerinnen Margret Schmidt, Lore Hei-

dinger, Martha Trefz, Ingrid Herzog, Silke Bö-

dinger und Brigitte Kuhn zeichnen für Dekora-

tion und Wirksamkeit, Harald Kuhn wurde als

Präzisions-Designer gebraucht, Ulrich Herzog

als technisch Hilfe. 

Und siehe da: Ein Osterbrunnen steht in Güg-

lingen, der des Anschauens wert ist. Der von

sich aus schon schöne historische Röhrlesbrun-

nen mit dem Brunnenweible sollte nicht ver-

deckt werden, sondern durch den Schmuck eher

noch besser zur Geltung kommen – das war die

Grundidee. Variationen für die kommenden

Jahre sind jederzeit möglich, die Grundkonzep-

tion steht und ihre Bestandteile können wieder

Verwendung finden.

Stehen bleiben soll der Brunnen bis zum großen

Güglinger Ereignis, der Eröffnung des Römer-

museums Güglingen am 26. April. 

Und es ist ein weiterer Beitrag zur Gestaltung

von Güglingen attraktiv, an dem sowohl die Ein-

zelhändler, als auch die Stadtverwaltung und

schließlich alle Bürger interessiert sind. 

Die Hobbygärtnerinnen und Hobbygärtner hof-

fen, dass niemals ein Vandalismus den Brunnen

zerstören möge und alle, die an ihm vorüberge-

hen, ihre Freude haben.   I. G.

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)
Freitag 16.45 – 18.15 Uhr
Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am
Montag, 31.03.2008, um 20.00 Uhr in der 
Besenwirtschaft Wütherich laden wir recht
herzlich ein. Das Essen (Schweinehals) kann ab
19.00 Uhr eingenommen werden.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem
Programm:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Berichte des 1. Vorsitzenden, des Schriftfüh-

rers, des Kassiers, der Kassenprüfer
3. Entlastungen
4. Wahlen: 2. Vorsitzender, Schriftführer, der

Ausschussmitglieder
5. Satzungsänderung
6. Verschiedenes und Diskussion über künftige

Aktivitäten im Verein, wobei sich die Vor-
standschaft auf viele Anregungen aus den
Reihen der Mitglieder freut.

Anträge zur Jahreshauptversammlung können
in schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden
Stephan Kolb bis zum Beginn der Hauptver-
sammlung eingereicht werden.
Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn Sie
an dieser Jahreshauptversammlung teilnehmen
und somit Ihre Verbundenheit für den Verein
und seine Belange bekunden.
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Ein vielfältiger Wanderplan für 2008
Etwas später als gewohnt, doch nicht weniger
abwechslungsreich als im Vorjahr, wurde der
Wanderplan 2008 den Güglinger Albvereinlern
präsentiert. Als Highlight ist die 5-tägige Wan-
derausfahrt in den Bayrischen Wald genannt.
Zusammen mit den Ortsgruppen aus Zaberfeld
und Sternenfels wird man dort unterschiedlich
anspruchsvolle Wanderungen und Besichtigun-
gen anbieten. Der Trend des Miteinanders der 3
Ortsgruppen war bisher bei den Busausfahrten
schon ermutigend, so werden in diesem Jahr
alle 6 Tageswanderungen gemeinsam angebo-
ten. Durchs Gengenbachtal und bei einer Erleb-
nisweinwanderung haben Sternenfelser Wan-
derführer das Sagen. Für eine Schwarzwald-
wanderung und die Ausfahrt in den Bayrischen
Wald sind die Zaberfelder verantwortlich.
Schließlich führen im Schwäbisch- Fränkischen
Wald und bei Stuttgart Güglinger Wander-
freunde bei der Tour. Erreicht wird durch das
Miteinander, dass eine größere Gruppe zusam-
menkommt, die sich eine 10 bis 15 km lange
Wanderung zutraut. Auch die gemeinsame Bus-
fahrt in die Pfalz wird erfahrungsgemäß von
den Albvereinlern gerne angenommen.
Wie üblich bietet der Wanderplan zudem eine
Reihe von Halbtageswanderungen im näheren
Umkreis von Güglingen an. Für kürzere Anfahr-
ten zum Wanderziel müssen Privatautos ge-
wählt werden, denn der öffentliche Nahverkehr
im Zabergäu ist für den Sonntagnachmittag zu
wenig ausgebaut. 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.
Pfaffenhofen

Vortrag am 28.03.08, Thema: Neues über
Stauden
Am Freitag, 28. März 2008, findet um 20.00 Uhr
in der Blankenhornstube in der Herzogskelter
ein Vortrag „Neues über Stauden“ statt. Refe-
rentin ist Frau Lorch von der Fachhochschule in
Nürtingen.
Stauden, winterharte Pflanzen sind aus unse-
ren Gärten nicht wegzudenken. Die mehrjähri-
gen Pflanzen treiben nach einer winterlichen
Ruhepause jährlich neu aus und bilden somit
ein festen Bestandteil des Gartens. Mit den ver-
schieden Formen, Farben und Strukturen bieten
sie eine unglaubliche Vielfalt an Kombinations-
möglichkeiten. Stauden haben keine allzu
hohen Ansprüche und gedeihen in den ver-
schiedensten Lebensbereichen. Es gilbt Stauden
für heiße, trockene Plätze in der prallen Sonne
und Stauden, die den kühlen feuchten Schatten
bevorzugen.
Unter den Stauden gibt es eine reichhaltige
Auswahl an pflegeleichten Pflanzen, die Ver-
wendungsmöglichkeiten sind unbegrenzt.
Jedes Jahr werden neue Sorten angeboten, in
dem Vortrag vom 28.03.2008 werden Neuhei-
ten vorgestellt.
Jeder Staudenliebhaber  ist zu diesem Vortrag
recht herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder
sind uns willkommen. A. K.

Kinder- und Schülertag
Thema: „Mit Mose durch die Wüste“
Bist du zwischen 5 und 13 Jahren? Hast du Lust,
mit uns das Volk Israel und Mose auf dem Weg
durch die Wüste zu begleiten, Gottes Führung
und seine tragende Fürsorge zu erleben?
Dann laden wir dich am Samstag, 29. März
2008 in die Maurituskirche Güglingen ganz
herzlich ein!
Spiele – Spaß – Mitmachlieder – Theater – Sta-
tionenlauf …
Beginn ist um 9.30 Uhr, für Verpflegung ist ge-
sorgt, das Ende ist gegen 16.30 Uhr.
Kino Spezial: „Der Prinz von Ägypten“
Wann? Samstag, 29. März , 18.30 – 20.15 Uhr 
Wo? In der Mauritiuskirche Güglingen
Für Kinder von 10 – 13 Jahren
Freier Eintritt!
Familiengottesdienst
Zum Abschluss unserer Wüstenwanderung
treffen wir uns am Sonntag, 30. März 2008, um
9.30 Uhr zum Familiengottesdienst in der Mau-
rituskirche Güglingen.
Wir freuen uns auf dich, deine Freunde und Ver-
wandte.
In der Mauritiuskirche Güglingen:
Bibelentdecker (6 – 13 Jahre)
Freitag, 15.45 – 16.45 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Günter Frank, Tel. 931115
In der Evangelisch-methodistischen Kirche
Güglingen:
Mädchenjungschar „Flowergirls“ (9 – 13
Jahre)
Dienstag 17.45 – 19.15 Uhr
Heike Marseglia, Tel. 07135/13973
JesusHouse (ab 14 Jahren)
Mittwoch 20.00 – 21.30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Kinderstunde (5 – 8 Jahre)
Freitag 15.30 – 16.30 Uhr
Linda Kalmbach, Tel. 07135/8179

Evangelische Jugend 
Güglingen
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Lediglich bei manchen Tageswanderungen,
etwa die im Schwarzwald, wird von Eppingen
aus die Bahn benützt. 
Fester Bestandteil bleiben auch 2008 die 12 Se-
niorenwanderung, die jeweils am ersten Don-
nerstag im Monat sich großer Beliebtheit er-
freuen. 5 – 7 km wird gemütlich gewandert,
danach ist noch Gelegenheit für eine gesellige
Einkehr. Besonders bei diesen Wanderungen
kommen immer wieder Gäste dazu. Dass eine
Abendwanderung „Hinein in den Mai“, eine Ad-
ventsfeier und eine Silvesterwanderung zum
Repertoire des Vereins gehören, ist auch im Plan
für 2008 nachzulesen. Weiter sind Termine des
Stromberggaus und des gesamten Schwäbi-
schen Albvereins aufgeführt wie die Gaulehr-
wanderung im April in Mühlacker, das Albver-
einsfest Ende Mai in Tübingen und der
Gauherbstwandertag im Oktober in Knittlingen. 
Für den 30. August 2008 hat die Ortsgruppe
Güglingen eine Heilbronner-Stimme-Wande-
rung angeboten. Ob diese stattfindet, ist noch
offen. 2007 haben bei unserer Stimme-Wande-
rung weit über 200 Wanderer die Gelegenheit
genutzt, den Stromberg bei Eibensbach und
Pfaffenhofen kennenzulernen und beim ge-
meinsamen Wandern Erfahrungen auszutau-
schen.  
Noch immer hat der Wanderplan gegenüber
den Vorjahren auf der vorletzten Seite „Dem
Vorstand gehören an“ keine größeren Verände-
rungen erfahren. Über 30 Jahre amtieren schon
Karl Rudolf Fritsche und Horst Seizinger an vor-
derster Front und hätten gerne mal jüngere
Wanderfreunde in verantwortungsvoller Positi-
on gesehen. Auch fehlt eine Jugendgruppe. An
was liegt es? Warum finden so wenig junge
Leute zum Verein? Trotzdem freuen sich die Ver-
antwortlichen darüber, dass sie einen vielfälti-
gen Wanderplan vorlegen können, über den im
wahrsten Sinne des Wortes hoffentlich positiv
„mit den Füßen abgestimmt wird.“    (sz) 
Seniorenwanderung am 3. April
Die Ortsgruppe Güglingen im Schwäbischen
Albverein lädt Mitglieder und Freunde zur
nächsten Seniorenwanderung nach Pfaffenho-
fen herzlich ein. 11/2 bis 2 Stunden mit wenigen
Steigungen wird gewandert. Eine Einkehr ist in
Pfaffenhofen geplant. Eine Fahrmöglichkeit für
den Rückweg ist gegeben. Wanderführer: Hans
Weigand
Donnerstag, 03.04.08, Treffpunkt 13.30 Uhr bei
der Mediothek Güglingen.
Gaulehrwanderung am 06.04.08 
in Mühlacker. In der nächsten RMZ darüber
Näheres. (sz)

Mitgliederversammlung vom 11. März 
Diesmal in einem etwas anderen Rahmen, näm-
lich in einem Nebenzimmer der Herzogskelter,
informierte das Vorstandsteam über Aktivitäten
und Veranstaltungen, Mitgliederbewegung und
Kassenstand des vergangenen Vereinsjahrs. Of-
fensichtlich waren die Anwesenden mit dem
Programm (12 Abende zu den Themen: Kochen,
Nähen, Reise, Wein, Gesundheit, Singen, Thea-
terbesuch, Künstlerpersönlichkeit, …) und der
geleisteten Arbeit zufrieden, denn die Entlas-
tung des Teams erfolgte einstimmig.
Turnusgemäß fand in diesem Jahr wieder die
Wahl des Vorstandsteams statt. Es stellten sich
zur Verfügung und wurden gewählt: Birgit 

LandFrauen Güglingen

die Nürnberger Lebkuchen und den Christkind-

lesmarkt. Gleich nach der Ankunft lernen wir

beim Stadtrundgang die historische Altstadt

kennen. Weitere Sehenswürdigkeiten, das Rat-

haus, das Albrecht-Dürer-Haus, das germani-

sche Nationalmuseum u. v. m. Dauer ca. 3 Std.

Bus/Fuß.

Anschließend Einkehr in einem netten Lokal

zum Mittagessen. Der Nachmittag steht zur

freien Verfügung. Sie haben Gelegenheit durch

die engen Gassen „der kleinen Stadt am Königs-

tor“ zu bummeln. Aber auch ein Besuch auf der

Burg lohnt sich. Auf eine zahlreiche Anmeldung

freut sich die Vorstandschaft. 

Wann: 14. April 2008

Abfahrt: 7 Uhr Mediothek

Unkosten: Stadtführung, Busfahrt ca. 25 – 30 €

Rückfahrt: ca. 17 Uhr

Anmeldung: bis 6. April 08 bei R. Bammesber-

ger, Tel. 2667

Atemschutzübungen
Die Atemschutzgeräteträger Gruppe 1 treffen

sich am 31.03. im Magazin in Pfaffenhofen um

19.30 Uhr zu einer Übung.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 28. März 2008, findet unsere dies-

jährige Mitgliederversammlung statt. Beginn:

19.00 Uhr in der Gaststätte Weinsteige (Neben-

zimmer). 

Tagesordnung

1. Bericht des Vorstandes

2. Kassenbericht

3. Entlastung der Berichte

4. Wahlen

– 1. Vorsitzenden

– 2. Vorsitzenden

– Kassier

– Schriftführer

– Beisitzer (2)

– Kassenprüfer(2)

5. Pflege der Gartenanlage- Gemeinschaftsauf-

gaben

6. Verschiedenes

Anträge zur Versammlung bis 21. März an Uwe

Kastl, Klunzingerstr. 5, 74363 Güglingen. Der

Vorstand erwartet eine starke Beteiligung der

Mitglieder und Gartenpächter.  K. H.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 5. April, um 19.30 Uhr findet im

Züchterheim in Güglingen unsere Jahreshaupt-

versammlung statt. Hierzu möchten wir alle ak-

tiven und passiven Vereinsmitglieder sowie

Freunde der Kleintierzucht aufs Herzlichste ein-

laden.

Die Tagesordnung wurde wie folgt festgesetzt:

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden

2. Totenehrung

3. Bericht des 1. Vorsitzenden

4. Bericht der Kassiererin

5. Bericht des Kaninchenzuchtwartes

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Verein der 
Gartenfreunde e. V.
Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Jesser, Vorsitzende; Sonja Krapf, stellvertreten-
de Vorsitzende; Brigitte Hahn, Kassiererin; 
Dorothee Hahn, Schriftführerin; Jasmin Bäzner,
Rose Bammesberger, Barbara Hering, Rose Her-
zog, Sabine Jesser, Gretel Küstner und Christia-
na Meisel als Teammitglieder. Danke für Ihr Ver-
trauen. Hannelore Wörz sorgte als Wahlleiterin
für den korrekten Ablauf.
Gertrud Harsch zog sich auf eigenen Wunsch
aus der aktiven Vorstandstätigkeit zurück.
Während mehr als zwanzig Jahren hat sie die
LandFrauenarbeit in Güglingen an verantwort-
licher Stelle mitgetragen und inspiriert. Auch an
dieser Stelle sei dir, liebe Gertrud, nochmals
herzlichst gedankt. Wir wissen ja, dass wir auch
weiterhin auf deine Mithilfe und deine Ideen
bauen können.
Für das kommende Vereinsjahr ist der Veran-
staltungsreigen auch schon im Sommer etwas
dichter geraten. Hier nur die wichtigsten Termi-
ne im groben Überblick: April – Ausflug nach
Nürnberg; Mai – Pfingstfest mit Fußgruppe
beim Umzug; Juni – 2 Tage lang Betreuung des
LandFrauen-Pavillons bei der Landesgarten-
schau in Bad Rappenau; Juli – Erntebetstunde
auf dem Balzhof; August – Backaktion für Kin-
der im Backhäusle Eibensbach; September –
WG-Fest Bewirtung. Sie sehen, bei den Land-
Frauen ist immer was los. 
Eingerahmt wurde der Abend durch Veeh-Har-
fenspiel. Die Gruppe um Renate Wegner hatte
Spirituals und Gospels einstudiert. 

Dorothee Hahn

Immer für kreative Ideen gut – das Vorstands-
team der Güglinger LandFrauen

Volkslieder zum Mitsingen
Am 1. April gibts Frühlingslieder und schwäbi-
sche Lumpenlieder zum Mitsingen. Da man sich
im Schwäbischen oft sehr direkt ausdrückt, sind
die Texte manchmal etwas derb deftig und un-
verblümt. Bitte haben Sie keine Berührungs-
angst. Herzliche Einladung an alle, die Spaß am
Singen haben.
Wann: 1. April 2008, 19.30 Uhr
Wo: Musiksaal der Realschule
Vortrag über eine Dichterin aus dem Za-
bergäu
„Auch Weiber sind einst frey und groß.“ Die
Dichterin Wilhelmine Müller, geborene Maisch
aus Neipperg ist Thema eines Vortrags, der zu-
sammen mit der Mediothek veranstaltet wird.
Astrid Feiner (Rezitation) und Olaf Schulze
(Vortrag mit Lichtbildern) gestalten den Abend.
Wann: Di., 8. April 2008, 19.30 Uhr
Wo: Mediothek Güglingen
Bei den Veranstaltungen der LandFrauen sind
Gäste immer herzlich willkommen, auch Män-
ner. Dorothee Hahn
Jahresausflug Nürnberg am Montag, 14. April 
Anreise mit dem Bus in die alte Reichsstadt
Nürnberg. Bekannt wurde sie vor allem durch
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6. Bericht des Geflügelzuchtwartes

7. Entlastungen

8. Wahlen

9. Anträge (soweit vorhanden)

10. Verschiedenes

Anträge können noch bis 30.3.08 beim 1. Vor-

stand abgegeben werden. Merkt euch bitte den

Termin zur Jahreshauptversammlung vor.

Termine
Im letzten Amtsblatt wurde versehentlich die

diesjährige Bruteier- und Kükenschau für den

Karfreitag im Züchterheim Ilsfeld genannt,

richtig ist natürlich der 13. April 2008.

Die nächste Monatsversammlung findet am

4. April statt, wie üblich im vereinseigenen

Häuschen in der Zuchtanlage in der Talstraße in

Weiler. Es geht da um die Teilnahme bei einer

Bewirtung und Parzellenangelegenheiten sowie

Ringbestellungen. 

Der Vorstand bittet um rege Beteiligung.  SF

Einladung zur Frühjahrsfeier
Der Liederkranz Weiler veranstaltet am Sams-

tag, 5. April 2008, um 20.00 Uhr, in der Gemein-

dehalle in Pfaffenhofen seine diesjährige Früh-

jahrsfeier. Neben dem gemischten Chor aus

Weiler und dem Projektchor aus Weiler, singt

auch der Chor aus Cleebronn. Die Herren der

Faustballgruppe sorgen wieder für Bewegung.

Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt. Saal-

öffnung ist um 19.00 Uhr. Der Eintritt kostet 

3 €. Feiern Sie mit uns einen bunten Abend und

vielleicht gehören Sie ja zu den glücklichen Ge-

winnern bei unserer diesjährigen Schätzfrage.

Alle Informationen über unseren Verein finden

Sie auch auf unserer Homepage unter www.

lk-weiler.de.

Förderverein überbrachte Ostergrüße
Es ist schon Tradition, dass der Förderverein Al-

tenheim jedes Jahr an Ostern den Bewohnern

des Hauses  Zabergäu mit einer kleinen Oster-

überraschung eine Freude bereitet. Wie dies in

diesem Jahr am 18. März 2008  wieder der Fall

war.

Frau Böhringer, Mitarbeiterin des Fördervereins,

überbrachte die Ostergrüße im Namen des er-

sten Vorsitzenden, Herr Bürgermeister Rolf 

Kieser, und verteilte mit Hilfe von den Besuchs-

paten die Ostergeschenke im Haus. 

Alten- und Pflegeheim 
„Haus Zabergäu“

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Versenden eines Spendenbriefes wieder um
Spenden bitten. Alle Spenden kommen der Ar-
beit des Deutschen Roten Kreuzes zugute.
Neben den Beiträgen der Fördermitglieder ist
diese einmal im Jahr stattfindende Sammlung
für das Rote Kreuz die einzige Möglichkeit, die
Aufgaben auch zu finanzieren.
Mit mobilen sozialen Hilfsdiensten, dem Dienst
„Essen auf Rädern“, dem Betrieb der Kleider-
kammern, den Erholungsmaßnahmen für Kin-
der und den vielschichtigen Diensten in der
Alten- und Behindertenhilfe haben die Helfe-
rinnen und Helfer in der Sozialarbeit des Roten
Kreuzes 2007 mit rund 40.000 Stunden ehren-
amtlichem Einsatz vielen Menschen helfen
können. Diese Hilfen, wie auch die Arbeit der 39
Sanitätsbereitschaften mit ihren rund 130.000
Einsatzstunden bei der sanitätsdienstlichen Ab-
sicherung von Sport-, Kultur- und sonstigen
Veranstaltungen des vergangenen Jahres wer-
den verstärkt angefordert.
Für den Ortsverein Brackenheim bedeutet das,
dass jeder Aktive im vergangenen Jahr ungefähr
82 Stunden ehrenamtliche Rotkreuz-Arbeit ge-
leistet hat. Diese Aufgaben sind nur aufrecht zu
erhalten, wenn genügend Spendenmittel zur
Verfügung stehen, um das geeignete Ausrüs-
tungsmaterial, die notwendigen Einrichtungen
und Fahrzeuge zu beschaffen und zu unterhal-
ten. Die Kosten dafür muss das Rote Kreuz zum
überwiegenden Teil selbst aufbringen und ist
deshalb auf Spenden der Bürgerinnen und Bür-
ger angewiesen.

Der Fischereiverein Zaberfeld bedankt sich bei
allen Gästen die am Karfreitag, trotz der erhöh-
ten Luftfeuchtigkeit, unseren Backfischtag am
Muttersbach so zahlreich besucht haben. Dank
gilt auch allen Helfern und Kuchenspenderin-
nen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen an
Pfingsten zu unserem Fischerfest. Info unter
www.fischereiverein-zaberfeld.de. R. W.

Am Freitag, 28.03.2008, findet wieder unsere
Jahreshauptversammlung statt. Beginn ist um
20 Uhr im Clubheim. Über eine rege Teilnahme
aller Mitglieder wäre die Vorstandschaft sehr
erfreut.

Frühjahrskonzert
Am Samstag, 05.04.08, findet das diesjährige
Frühjahrskonzert des Spielmannszuges Zaber-
feld in der Gemeindehalle in Zaberfeld statt.
Zusammen mit der Jugendgruppe und dem Mu-
sikverein Güglingen wollen wir diesen Abend
gestalten.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens ge-
sorgt. Damit alle ungestört den Musikvorträgen
folgen können, werden wir nur vor und nach
dem Programm sowie in der halbstündigen
Pause Essen und Getränke servieren. Wir hof-
fen, Sie haben Verständnis dafür. Der Eintritts-
preis beträgt an der Abendkasse 4,– €. Im Vor-
verkauf bei der Bäckerei Zöller und der
Quelleagentur Ponelies kosten die Eintrittskar-
ten 3,– € pro Person.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Fischerei-Verein
Zaberfeld

Es gab einen selbstgebackenen Osterhasen aus
Quarkteig und eine Zahnbürste. Die musikali-
sche Begleitung wurde von der Flötengruppe
des Musikvereins Brackenheim vorgenommen.
Gemeinsam ging es in die 5 Wohnbereiche. Auf
jedem Stockwerk spielte die Flötengruppe den
Bewohnern bekannte Frühlingslieder vor, wor-
auf die Senioren auch gleich mit einstimmten.
Unterstützung gab es durch Frau Schwetz vom
Liederkranz Pfaffenhofen, die immer wieder
einen Solo-Gesang vortrug. Über diese Einlage
freuten sich die Senioren ganz besonders.
Am Schluss bedankte sich Frau Böhringer bei
allen freiwilligen Helfern, denn ohne sie wäre
eine solche kleine Osterfeier nicht möglich.
Herzlichen Dank! Irene Böhringer

Kurs „Lebensrettende Maßnahmen“
Am 29.03.2008 findet im DRK Ausbildungszen-
trum  Brackenheim (Georg-Kohl-Straße 45)  ein
Kurs in „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
statt. Beginn um 8:30 Uhr bis ca. 14:30 Uhr ,
die Kursgebühr beträgt  20,– €. Inhalt: Was ist
bei einem Verkehrsunfall zu tun?
Lebensrettende Maßnahmen ergreifen, Maß-
nahmen bei starken Blutungen und bei Schock.
Diese Ausbildung beinhaltet auch die Herz-
Lungen-Wiederbelebung. Vorgeschrieben für
Führerscheinbewerber Klassen A, A1, B, BE, so-
fern kein Erste-Hilfe Kurs nachgewiesen wer-
den kann.
Anmeldungen bitte unter der Tel. 07131/6236-0,
http://www.DRK-Brackenheim.de
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung am Fr., 11.04.2008,
um 19.30 Uhr im DRK Ausbildungszentrum
(Georg-Kohl-Straße 45) möchten wir alle akti-
ven und passiven Mitglieder sowie Freunde und
Gönner des Ortsvereins Brackenheim einladen.
Tagesordnung:
Beginn mit einem gemeinsamen Abendessen
um 19.30 Uhr, ab 20.30 Uhr Beginn der Haupt-
versammlung.
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Tätigkeitsberichte, Vorstand, Bereit-

schaft, JRK
TOP 3: Grußworte der Gäste
TOP 4: Kassenbericht und Kassenprüfung
TOP 5: Entlastung Gesamtvorstand
TOP 6: Wahlen
TOP 7: Ehrungen
TOP 8: Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis
spätestens 28. März schriftlich einzureichen.
(DRK Brackenheim, Postfach 1127, 74336 Bra-
ckenheim). Wir würden uns freuen, Sie in unse-
rer Mitte begrüßen zu dürfen. http://www.DRK-
Brackenheim.de, info@DRK-Brackenheim.de.
Rotes Kreuz bittet um Spenden
Jahresgeldsammlung vom 29.3. bis 6.4.2008
Angesichts wachsender Aufgaben einerseits
und stagnierender staatlicher Zuschüsse ande-
rerseits ist das Rote Kreuz auf die finanzielle
Unterstützung der Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger dringend angewiesen und bittet um Spen-
den. Aus diesem Grund findet in den Städten
und Gemeinden des Stadt- und Landkreises
Heilbronn vom 29.3. bis 06.4.2008 die Jahres-
geldsammlung statt.
Ehrenamtliche Rotkreuzhelferinnen- und helfer
der Ortsvereine werden die Bevölkerung auch in
diesem Jahr entweder persönlich oder durch

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

308 28.03.2008



Rundschau Mittleres Zabergäu28.03.2008 309

Wir wünschen Ihnen schon heute einen ange-
nehmen Abend beim Spielmannszug Zaberfeld.
Generalprobe fürs Konzert
Am Freitag, 04.04., hat die Jugendgruppe um 18
Uhr und die aktiven Musiker um 19.30 Uhr Ge-
neralprobe in der Gemeindehalle in Zaberfeld.

Bei den Motorradfreunden gehts momentan
Schlag auf Schlag: Nach Rock Night im Januar
und Glühweinparty im Februar, waren ca. 20
Mitglieder Anfang März im Kaunertal zum Ski
fahren, wo richtig Gas gegeben wurde. Die
Woche drauf mieteten wir uns einen Abend bei
www.carib-sports.de in Flehingen ein, wo wir es
uns beim Beachvolleyball und Indoorsoccer
gaben. Manch einer der ca. 25 Teilnehmer spür-
te seine Muskeln noch tagelang ...
Und so gehts im April schon wieder weiter: 
04.04. Versammlung, 12.04. Phontour bei Phillips-
burg (Frühlingsausfahrt für Jedermann/frau),
19.04. Kartmeisterschaft in Bad Rappenau
(www.kartbahn.de), 30.04. Party auf dem Festplatz.
Bilder und Termine stehen auch auf www.mf-za-
bergaeu.de und werden regelmäßig aktualisiert.

Rotes Kreuz bittet um Spenden
Jahresgeldsammlung vom 29.3. bis 6.4.2008
Angesichts wachsender Aufgaben einerseits und
stagnierender staatlicher Zuschüsse anderer-
seits ist das Rote Kreuz auf die finanzielle Un-
terstützung der Mitbürgerinnen und Mitbürger
dringend angewiesen und bittet um Spenden.
Aus diesem Grund findet in den Städten und Ge-
meinden des Stadt- und Landkreises Heilbronn
vom 29. März bis 06. April 2008 die Jahresgeld-
sammlung statt. Der Ortsverein Zaberfeld wird
die Bevölkerung auch in diesem Jahr durch Ver-
senden eines Spendenbriefes wieder um Spen-
den bitten. Alle Spenden kommen der Arbeit des
Deutschen Roten Kreuzes zugute.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

Ausnahmen von den Auflagen der Schutzge-
biets- und Ausgleichs-Verordnung - SchAL-
VO für den Stadt- und Landkreis Heilbronn
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.

weist darauf hin, dass Ausnahmen von den Auf-

lagen der SchALVO in Wasserschutzgebieten

beantragt werden können.

Relevant für das Frühjahr sind Ausnahmen zur

Düngung für Kartoffeln unter Folie, zur Stick-

stoffdüngung im Gemüse- und Zierpflanzenan-

bau, Obst- und Weinbau sowie in Baumschu-

len, zur Reihen- und Punktdüngung für Gurken,

Zucchini und Paprika und zur Maisdüngung

nach der späten N-min-Messmethode.

Die entsprechenden Informationen und Unter-

lagen sind beim Bauernverband, Geschäftsstel-

le Heilbronn, Gartenstraße 54, 74072 Heil-

bronn, Tel. 07131/88829-0 oder Fax 07131/

88829-20 erhältlich.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB am Mittwoch, 2. April 2008
Die nächste Bürgersprechstunde Bundestags-

abgeordneten Eberhard Gienger findet am

Mittwoch, 02. April 2008, von 14:00 bis 16:00

Uhr im Wahlkreisbüro in der Pleidelsheimer 

Str. 11 in Bietigheim statt. 

Die Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen,

sich mit ihren Sorgen und Problemen, aber auch

mit Anregungen direkt an Eberhard Gienger zu

wenden. 

Termine außerhalb dieser Sprechzeiten können

über das Wahlkreisbüro Telefon (07142)

918991, Fax (07142) 918993 oder per E-Mail

eberhard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart

werden. 

Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis

Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag

und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00

Uhr.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Bauernverband Heilbronn-LB e. V.Mit mobilen sozialen Hilfsdiensten, dem Dienst

Essen auf Rädern, dem Betrieb der Kleiderkam-

mern, den Erholungsmaßnahmen für Kinder

und den vielschichtigen Diensten in der Alten-

und Behindertenhilfe haben die HelferInnen in

der Sozialarbeit des Roten Kreuzes 2007 mit

rund 40000 Stunden ehrenamtlichem Einsatz

vielen Menschen helfen können. 

Für den Ortsverein Zaberfeld bedeutet das, dass

jeder Aktive im vergangenen Jahr mehr als 100

Stunden ehrenamtliche Rotkreuz-Arbeit geleis-

tet hat. Diese Aufgaben sind nur aufrecht zu er-

halten, wenn genügend Spendenmittel zur Ver-

fügung stehen, um das geeignete

Ausrüstungsmaterial, die notwendigen Einrich-

tungen und Fahrzeuge zu beschaffen und zu un-

terhalten. Die Kosten dafür muss das Rote Kreuz

zum überwiegenden Teil selbst aufbringen und

ist deshalb auf Spenden der Bürgerinnen und

Bürger angewiesen. Ihr DRK OV Zaberfeld/gd

An alle Aktiven
Der nächste Dienstabend ist am Montag,

31. März, 20.00 Uhr. Wir bitten um pünktliches

und vollzähliges Erscheinen. Interessierte, die

ganz unverbindlich einen Dienstabend besu-

chen wollen, sind natürlich wie immer herzlich

eingeladen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK OV Za-

berfeld findet am Freitag, 25. April 2008, 19.00

Uhr im Wildgehege in Pfaffenhofen statt. Dazu

möchten wir heute schon ganz herzlich einla-

den. Einzelheiten zur Tagesordnung teilen wir

im nächsten Amtsblatt mit.

Terminhinweis
Die PSAG (Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft)

veranstaltet am Mi., 16.04.08, um 19.30 Uhr im

Otto-Wendel-Saal im Bürgerzentrum einen

Info-Abend zum Thema „Trauerbegleitung für

Kinder und Jugendliche“.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind

dazu herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Nähere Informationen unter: www.selbsthilfe.

brackenheim.net.

Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft


